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An der Radwegbrücke Schwimmbad Teningen müssen die An-
schlussbereiche des Asphaltes neu eingebaut werden.

Aus diesem Grund ist die o. g. Brücke am Donnerstag, den
08.10.2015 ganztags bis Freitag, den 09.10.2015 halbtags voll
gesperrt.

Eine Umleitungsstrecke für den Radweg ist ausgeschildert.
Wir bitten die Bevölkerung hierfür um Verständnis.

Bei eventuell auftretenden Fragen oder Klärungsbedarf
wenden Sie sich bitte an das Bauamt der Gemeinde.

Zum Informationsaustausch zwischen Vereinen und Verwal-
tung führt die Gemeindeverwaltung seit drei Jahren eine Ver-
einskonferenz durch, wobei Probleme angesprochen und im
gemeinsamen Gespräch Lösungen gefunden werden sollen.
Vereinbart wurde, regelmäßig zumindest einmal jährlich eine
Zusammenkunft aller Vereinsvorstände aller Ortsteile im Rah-
men einer Konferenz durchführen.
Zur vierten Vereinskonferenz werden alle Vereine, Institutio-
nen und sonstigen Interessierten eingeladen auf heutigen
Mittwoch,7.Oktober,um19Uhr indasFeuerwehrheimin
Teningen (beim Feuerwehrgerätehaus, Neudorfstraße 40).

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

1. Dritte Neubürgerbegegnung am 7. Mai 2016;
Konzept und Anregungen

2. Kaiserstuhl-Tuniberg-Tage am 16./17. Juli 2016 in Nimburg
3. Informationsaustausch zwischen Vereinen und Gemeinde
4. Ausweichnutzung der Zehntscheuer
5. Verschiedenes

Heinz-Rudolf Hagenacker,
Bürgermeister

Bedauerlicherweisekommtes immerwiederzuDiebstählenauf
den Friedhöfen der Gemeinde, wobei ein besonderes Augen-
merkaufLaternen/FigurenausBronze liegt.Betroffensindaber
auch Pflanzenschalen und andere Gegenstände. Diese haben
für die Betroffenen einen unermesslich hohen immateriellen
Wert.
Erst im September ist auf dem Teninger Friedhof unter anderem
eine Lampe gestohlen worden.
Diebstahl und Störung der Totenruhe sind keine Kavaliersdelik-
te.
Die Friedhofsverwaltung bittet deshalb die Bevölkerung um er-
höhte Aufmerksamkeit während des Aufenthaltes auf den
Friedhöfen und um entsprechende Meldung an die Friedhofs-
verwaltung (Telefon 07641 / 5806-51).

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Fundräder aus dem Ortsteil Teningen können Montag bis Don-
nerstag von 14 bis 16 Uhr und Mittwoch und Freitag von 7 bis
12 Uhr beim Bauhof Teningen (Wiedlemattenweg 16, 79331 Te-
ningen) abgegeben werden.

Am 10. Januar 2016 führt die Gemeinde zum 32. Mal ihren Neu-
jahrsempfang durch. Auch bei dieser Veranstaltung sollen wie-
der Personen geehrt werden, die sich Verdienste um das Ge-
meinwohl der Gemeinde erworben haben; auch Personen, die
sich allgemein in Land oder Bund verdient machten, in einzel-
nen Fällen durch tätige Hilfe Hervorragendes geleistet oder be-
sondere persönliche Leistungen erbracht haben, die das Anse-
hen der Gemeinde oder deren Ortsteile gefördert haben.

Sichtbare Zeichen der Verleihung sind die Verdienstmedail-
len in Silber und in Gold. Ehrungen können sowohl von Organi-
sationen, Vereinen oder Gremien der Gemeinde als auch von
Einzelpersonen vorgeschlagen werden.

DieEhrungsvorschlägesind inFormeines schriftlichenAntra-
ges mit einer ausführlichen Darstellung und Begründung der
besonderen Verdienste des zu Ehrenden bis spätestens 8. Okto-
ber 2015 beim Bürgermeisteramt Teningen (Riegeler Straße 12,
79331 Teningen) per E-Mail (stein@teningen.de) einzureichen.

i Die Verwaltung informiert
b Asphaltsanierung Radwegbrücke Schwimmbad Teningen

Brückensperrung

b Einladung an alle Vereine und Institutionen

Heute Abend Vereinskonferenz

b Gemeinde Teningen, Bauamt

Friedhöfe der Gemeinde Teningen

b Fundbüro Teningen

Fundräder

b Zur Verleihung der Verdienstmedaille

Ehrungsvorschläge bis 8. Oktober möglich
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Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-16 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Teningen, Verantwortlich für den Inhalt: Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker, Teningen
Auflage: 6.105 Exemplare. Verteilung: Jeden Mittwoch als Beilage in der Wochenzeitung Emmendinger Tor in allen Haushalten der Gemeinde Teningen.
Technische Herstellung, Satz und Layout: Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Straße 42, 79312 Emmendingen, Tele-
fon 0 76 41 / 93 80 - 0. Es gilt die Anzeigenpreisliste vom 1. Januar 2015. Anzeigenverkauf nur über die Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH.
Druck: Freiburger Druck GmbH + Co. KG, Unterwerkstraße, 79106 Freiburg.

Augenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311

Tierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.

Kirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,
Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.deFax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.deFax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.de
Pflegenotruf: 0176 / 14840110Pflegenotruf: 0176 / 14840110Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts- u. Pflegedienstleitung: Gabi BürklinGeschäfts- u. Pflegedienstleitung: Gabi BürklinGeschäfts- u. Pflegedienstleitung: Gabi Bürklin
Pflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela Müller

HospizdienstHospizdienstHospizdienst

Emmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-Freiamt
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Hospiz-Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Hospiz-Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Hospiz-
dienstes begleiten schwerkranke Menschen indienstes begleiten schwerkranke Menschen indienstes begleiten schwerkranke Menschen in
ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Angehöri-ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Angehöri-ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Angehöri-
ge. SiekommennachHause, insPflegeheim, insge. SiekommennachHause, insPflegeheim, insge. SiekommennachHause, insPflegeheim, ins
Betreute Wohnen und ins Krankenhaus. DerBetreute Wohnen und ins Krankenhaus. DerBetreute Wohnen und ins Krankenhaus. Der
Dienst ist ehrenamtlich und somit kostenfrei.Dienst ist ehrenamtlich und somit kostenfrei.Dienst ist ehrenamtlich und somit kostenfrei.
Erreichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641 /Erreichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641 /Erreichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641 /
44001.44001.44001.

Pflegestützpunkt des Landkreises Em-Pflegestützpunkt des Landkreises Em-Pflegestützpunkt des Landkreises Em-
mendingen im Landratsamt Emmendingenmendingen im Landratsamt Emmendingenmendingen im Landratsamt Emmendingen
(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-
mendingen.mendingen.mendingen.
Ansprechpartnerin: Christiane Hartmann, Te-Ansprechpartnerin: Christiane Hartmann, Te-Ansprechpartnerin: Christiane Hartmann, Te-
lefon 07641 / 451-3091, E-Mail: pflegestuetz-lefon 07641 / 451-3091, E-Mail: pflegestuetz-lefon 07641 / 451-3091, E-Mail: pflegestuetz-
punkt@landkreis-emmendingenpunkt@landkreis-emmendingenpunkt@landkreis-emmendingen

Gemeindebücherei in der Zehntscheuer Te-
ningen, Bahlinger Straße 30, 79331 Teningen,
Telefon 07641 / 934581.
Öffnungszeiten seit 8. September: Dienstag
und Donnerstag von 14.30 bis 19 Uhr, Mittwoch
von 11.30 bis 17 Uhr, Freitag von 14.30 bis 18 Uhr.

Förderverein Anwesen Menton /
Heimatmuseum Menton:
Sonder- oder Gruppenführungen nach Termin-
absprache bitte bei Frau Philipp, Gemeinde
Teningen, Telefon 07641 / 5806-45. Für die tradi-
tionellen Veranstaltungen bitte die Medien be-
achten.

Das Rebay-Haus, Emmendinger Str. 11, Tenin-
gen bleibt wegen Renovierung und Neuhän-
gung auch über das Ferienende hinaus ganz ge-
schlossen (auch keine Sonderführungen mög-
lich). Wiederöffnung am 18. Oktober.

Montag, 15 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Graue Tonne
Freitag, 9.10.: alle Ortsteile
Schadstoffmobil
Dienstag, 13.10.: Teningen und Nimburg
Mittwoch, 14.10.: Köndringen

Sprechzeiten des Bürgermeisters

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker
ist während der Donnerstagabend-Sprech-
stunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

Die nächsten Sprechstunden sind am
8. Oktober im Rathaus Köndringen und
am 22. Oktober im Rathaus Heimbach.

Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr.
Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.
Grünschnittsammelplatz
Teningen Oberdorf/Heidenhof, Nimburg und
Heimbach: jeden 1. Samstag im Monat von 10 bis
12 Uhr. Bindematerial bei der Anlieferung auf
dem Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Alena Fischer
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 8–12 Uhr, Do.
16–18 Uhr

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Simone Bockstahler
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–18 Uhr

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10, Herbert Luckmann
(Ortsvorsteher), Kathrin Trenkle
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9 – 12 Uhr. Di. geschlossen.
Mi. 9–12 Uhr. Do. 9–12 Uhr und 16–18 Uhr.. Fr.
9–12 Uhr.

Außerhalb dieser Dienstzeiten kann man sich
in dringenden Fällen an das Rathaus in Tenin-
gen wenden.

Störungen in der WasserversorgungStörungen in der WasserversorgungStörungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 27
EnBW Störungsdienst StromEnBW Störungsdienst StromEnBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477
BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
InNotfällen istderBereitschaftsdienstderApo-InNotfällen istderBereitschaftsdienstderApo-InNotfällen istderBereitschaftsdienstderApo-
theken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320 (DRK-theken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320 (DRK-theken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320 (DRK-
Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren. SeitKreisstelle Emmendingen) zu erfahren. SeitKreisstelle Emmendingen) zu erfahren. Seit
dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit einheit-dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit einheit-dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit einheit-
liche Rufnummer für den ärztlichen Bereit-liche Rufnummer für den ärztlichen Bereit-liche Rufnummer für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst 116117.schaftsdienst 116117.schaftsdienst 116117.
Die Dienste der Zahnärzte hören Sie unter derDie Dienste der Zahnärzte hören Sie unter derDie Dienste der Zahnärzte hören Sie unter der
zahnärztlichen Notrufnummer 01 80 / 3 222zahnärztlichen Notrufnummer 01 80 / 3 222zahnärztlichen Notrufnummer 01 80 / 3 222
555-70.555-70.555-70.

Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Am Samstag, 10. Oktober, hat folgendeAm Samstag, 10. Oktober, hat folgendeAm Samstag, 10. Oktober, hat folgende
Apotheke geöffnet:Apotheke geöffnet:Apotheke geöffnet:
Paracelsus-Apotheke, Bahnhofstraße 16,Paracelsus-Apotheke, Bahnhofstraße 16,Paracelsus-Apotheke, Bahnhofstraße 16,
79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 2392, Fax79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 2392, Fax79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 2392, Fax
07666 / 949792.07666 / 949792.07666 / 949792.
Am Sonntag, 11. Oktober, haben folgendeAm Sonntag, 11. Oktober, haben folgendeAm Sonntag, 11. Oktober, haben folgende
Apotheken geöffnet:Apotheken geöffnet:Apotheken geöffnet:
Schlossberg-Apotheke, Steinstraße 12, 79312Schlossberg-Apotheke, Steinstraße 12, 79312Schlossberg-Apotheke, Steinstraße 12, 79312
Emmendingen, Telefon 07641 / 914650, FaxEmmendingen, Telefon 07641 / 914650, FaxEmmendingen, Telefon 07641 / 914650, Fax
07641 / 9146513.07641 / 9146513.07641 / 9146513.
Schwarzwald-Apotheke, Nikolausplatz 2,Schwarzwald-Apotheke, Nikolausplatz 2,Schwarzwald-Apotheke, Nikolausplatz 2,
79215 Elzach, Telefon 07682 / 392, Fax 07682 /79215 Elzach, Telefon 07682 / 392, Fax 07682 /79215 Elzach, Telefon 07682 / 392, Fax 07682 /
1098.1098.1098.

Hilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016
Fachstelle SuchtFachstelle SuchtFachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-
ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und
13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch
bis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis
17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-FaxNotruf-FaxNotruf-Fax
nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/
4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)
DRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis
12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag
12 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29

Notfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am Kreiskrankenhaus
EmmendingenEmmendingenEmmendingen
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag
von 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitag
von16bis20Uhr.RufnummerÄrztlicherBereit-von16bis20Uhr.RufnummerÄrztlicherBereit-von16bis20Uhr.RufnummerÄrztlicherBereit-
schaftsdienst: 116117.schaftsdienst: 116117.schaftsdienst: 116117.
Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 60761110180 / 60761110180 / 6076111
Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-
falldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändert
sich: 0180 / 6076111 (statt bisher: 0761 /sich: 0180 / 6076111 (statt bisher: 0761 /sich: 0180 / 6076111 (statt bisher: 0761 /
80998099).80998099).80998099).

Rathaus Teningen

Ortsverwaltungen

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme

Impressum

Abfallservice

Dienste

¶ Verwaltung auf einen Blick

i Bürgerinformation

Æ Kulturelles

Bürgermeister
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Die Gemeinde Teningen veranstaltet am 12. und 13. Dezember
zum 41. Male den traditionellen Weihnachtsmarkt. Die vergrö-
ßerte Marktfläche (einschließlich Kirchstraße) wird auch in die-
sem Jahr beibehalten und die Veranstaltung wieder mit einem
angemessenen Rahmenprogramm begleitet.

Schriftliche Bewerbungen mit Angaben zu Standgrößen und
dem Warenangebot reichen Interessenten bitte bis spätestens
20. Oktober 2015 beim Bürgermeisteramt Teningen – Markt-
verwaltung – ein. Die Gemeinde Teningen stellt keine Markt-
ständezurVerfügung.Besonderes InteressebestehtanStänden
mit kunsthandwerklichem Angebot und typischen Weihnachts-
artikeln. Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass auch
Marktbeschicker, die bereits in den vergangenen Jahren die
Veranstaltung mitgestalteten, erneut eine Bewerbung abge-
ben müssen.

An Benutzungsgebühren werden pro Tag erhoben: für die
Verkaufs- und Lagerfläche pro laufendem Meter 2,50 Euro; für
die Nutzung des Stromanschlusses 5,50 Euro (Standbeleuch-
tung).

Gemäß § 58 Absatz 1 des Wehrpflichtgesetzes übermitteln die
Meldebehörden jährlich zum 31. März dem Bundesamt für
Wehrverwaltung zum Zweck der Übersendung von Informati-
onsmaterial folgendeDatenvonPersonenmitdeutscherStaats-
angehörigkeit, die im darauf folgenden Jahr volljährig werden
(Jahrgang 1999): 1. Familienname; 2. Vornamen; 3. gegenwär-
tige Anschrift.

Die Datenübermittlung unterbleibt, wenn die Betroffenen
ihr nach § 18 Absatz 7 des Melderechtsrahmengesetzes wider-
sprochen haben.

WidersprüchegegeneineDatenübermittlungsindschriftlich
bis zum 31. März 2016 an das Bürgermeisteramt Teningen, Rie-
geler Straße 12, 79331 Teningen, zu richten.

Immer donnerstags von 18 bis 19 Uhr veranstaltet das Kinder-
und Jugendbüro ein Modelprojekt im Jugendhaus Teningen
(Wiedlemattenweg 6), angeleitet durch Elke Schweizer. Hier
treffen sich Mädchen zwischen 14 und 17 Jahren, um für eine
Modenschau oder ein Fotoshooting zu üben und sich über
Schminktipps, Klamotten und Allerlei auszutauschen. Wer Lust
hat, kommt einfach vorbei. Vorkenntnisse sind nicht erforder-
lich. Das Kinder- und Jugendbüro und Elke Schweizer freuen
sich auf alle.

Am morgigen Donnerstag will das Kinder- und Jugendbüro mit
allen interessierten Kindern einen leckeren Nudelauflauf ko-
chen. Gemeinsam wird geschnibbelt und sich in der Küche aus-
getobt. Damit alle Kinder mitessen können, wird der Auflauf ve-
getarischsein.SofernAllergienoderUnverträglichkeitenbeiEin-
zelnen bestehen, wird natürlich eine Alternative gefunden. Los
geht's dieses Mal um 16 Uhr. Damit ausreichend Zeit zum Essen
ist, wird das Angebot bis 18 Uhr verlängert! Das Team vom Kin-
der- und Jugendbüro freut sich auf alle Profi- und Hobbyköche.

Dienstags von 18 bis 19 Uhr und freitags von 15 bis 16 Uhr ver-
anstaltet das Kinder- und Jugendbüro einen offenen Treff für
Mädchen im Jugendkeller Köndringen (im Keller des alten
Schulgebäudes), angeleitet durch Sozialpädagogin Yvonne
Baumert. Dort gibt es die Möglichkeit, kreativ tätig zu sein, den
Jugendkeller mit Tischkicker, Darts und vielem mehr zu nutzen
odereinfachmitdenanderenabzuhängen.Einfachvorbeikom-
men und es sich anschauen!

Das Teninger Jugendhearing geht in die nächste Runde. Nach-
dem Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker im ersten Quar-
tal des Jahres bereits die Jugendhäuser der Gemeinde besuchte
und den Interessierten ausführlich Rede und Antwort stand,
kommt es nun zu einem erneuten Treffen. Diesmal lädt Bürger-
meister Hagenacker die Mitglieder aller vier Jugendtreffs der
Gemeinde herzlichst in den Bürgersaal des Rathauses Teningen
zu einem weiteren Austausch ein. Die Teninger Jugendlichen
sollen dabei wieder die Möglichkeit bekommen, ihre Anliegen
vorzubringen und den Bürgermeister zu wichtigen Themen zu
befragen oder um Rat zu bitten. Gerne stehen die Mitarbeiter
des Kinder- und Jugendbüros für weitere Fragen vorab zur Ver-
fügung.

Beginn der Veranstaltung an diesem Freitag, 9. Okto-
ber, ist um 18 Uhr im Bürgersaal des Rathauses Teningen.

b Weihnachtsmarkt 2015

Ausschreibung zur Teilnahme am
41. Teninger Weihnachtsmarkt

b Meldeamt Teningen

Widerspruch gegen Datenübermittlung
an Bundesamt für Wehrverwaltung

Projekt 2000 – Modelprojekt für Mädchen
zwischen 14 und 17 Jahren

Ofen vorheizen, Löffel in die Hand

14s – offener Treff für Mädchen
zwischen 13 und 16 Jahren

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Diesen Freitag Teninger Jugendhearing

Auslagestellen
Die Teninger Nachrichten erhalten Sie zusätzlich 
in folgenden Geschäften:
Teningen:		 Metzgerei Feißt, Am Kronenplatz 
		 Dorfbäckerei Ritter, Brunnenstraße 2   
Köndringen:	 Bäckerei Bühler, Bahnhofstraße 2
Heimbach:	 Schloßcafé, Ostman-Ulm-Straße
Nimburg:	 Metzgerei Groß, Stockbrunnenstraße 1
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Die nächste Einsatzübung der Abteilung Teningen findet am
Montag, 12. Oktober, um 20 Uhr statt. Diese Übung ist für die
ganze Abteilung Teningen.

Die nächste Probe der Abteilung Heimbach als Einsatzübung
findetamMontag,12.Oktober,um19.30Uhrstatt. Interessierte
sind herzlich willkommen.

Die Vorbereitungen für die fünften Kaiserstuhl-Tuniberg-Tage,
die vom 16. bis 17. Juli 2016 in Nimburg stattfinden werden, lau-
fen bereits.

Im Ortskern von Nimburg werden sich Menschen und Orga-
nisationen aus dem Naturgarten Kaiserstuhl präsentieren und
die bunte Vielfalt ihrer Region vorstellen: kulinarische Speziali-
täten, einzigartige Natur, Brauchtum, Musik, Kunst und Kultur.

Für ein attraktives Rahmenprogramm, das die Vielfalt der
Kaiserstühler und Tuniberger Kultur und Traditionen repräsen-
tiert, ist der Veranstalter, Naturgarten Kaiserstuhl, auf der
Suche nach engagierten Vereinen, Institutionen und Einzelper-
sonen aus dem Naturgarten Kaiserstuhl, die gerne einen Bei-
trag für das Rahmenprogramm übernehmen möchten. Egal ob
Musik, Theater, Spiele, Tänze, Führungen, Naturerlebnis- und
Mitmachaktionen – man freut sich über jeden Beitrag, der
idealerweise eine Verbindung zur Region herstellt.

Auch für den Regionalmarkt, der entlang der Langstraße in
Nimburg platziert wird, werden noch Partner gesucht. Teilneh-
men können alle Hersteller, Erzeuger, Weiterverarbeiter und
weitere passende Erzeuger und Dienstleister von regionalen
Produkten aus dem Kaiserstuhl und vom Tuniberg, als Firma
oder Privatperson sowie Gemeinden und gemeinnützige und
soziale Verbände und Organisationen aus dem Naturgarten
Kaiserstuhl, die ihr Programm mit regionalen Schwerpunkten
an einem reinen Infostand der Öffentlichkeit präsentieren wol-
len.

Rückmeldungen werden bis spätestens 20. Dezember bei der
Geschäftsstelle Naturgarten Kaiserstuhl in Breisach erbeten.
Die Vergabe der Plätze erfolgt nach Eingang der Anmelde-
unterlagen.

Interesse oder Fragen? Dann mit Naturgarten Kaiserstuhl
in Verbindung setzen oder sich die Anmeldeunterlagen direkt
von der Website herunterladen: www.kaiserstuhltage.de. Na-
turgarten Kaiserstuhl GmbH, Zum Kaiserstuhl 18, 79206 Brei-
sach am Rhein, Telefon 07667 / 90685-11 oder schumacher@
naturgarten-kaiserstuhl.de (Stichwort Kaiserstuhltage).

Veranstaltung zum 11. landesweiten Frauenwirtschafts-
tag am Freitag, 16. Oktober, von 13.30 bis 17 Uhr im Rat-
haus Emmendingen.

Die Veranstaltung bietet auch in diesem Jahr Informationen,
Anregungen und Kontakte für Frauen auf unterschiedlichen
beruflichen Wegen und in verschiedenen Lebenssituationen. In
diesem Jahr steht das Thema „Erfolgreich selbstständig!“ im
Zentrum der Veranstaltung. Neben den Vorträgen bestehen
vielfältige InformationsmöglichkeitenzumBeispiel zudenThe-
men Arbeitsmarkt, beruflicher Wiedereinstieg, Fort- und Wei-
terbildung und Existenzgründung.

Programm: 13.30 bis 18 Uhr: Beratung an den Informa-
tionsständen; 14 Uhr: Eröffnung und Begrüßung durch Herrn
Oberbürgermeister Schlatterer , Grußwort der Landtagsabge-
ordneten Sabine Wölfle;14.15Uhr:Bin ich ein Unternehmerin-
nentyp?Referentin:AnnetteGraf-Winkler,Begabungspädago-
gin, Elementum Freiburg; 15 Uhr: Kaffeepause; 15.30 Uhr:
Selbstständigkeit – Wie gehe ich es an? Referentin: Christina
Gehri, stellvertretende Leiterin Existenzgründung und Unter-
nehmensförderung, IHK Südlicher Oberrhein.

In der Pause bieten die Landfrauen Mundingen in der Cafe-
teria des Rathauses Getränke und kleine Speisen an.

Veranstalter: Stadt Emmendingen und Wirtschaftsförde-
rungsgesellschaft des Landkreises Emmendingen mbH sowie
weitere Kooperationspartner. Veranstaltungsort: Rathaus Em-
mendingen, Landvogtei 10, Sitzungssaal. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Kostenlose Kinderbetreuung für Kinder von drei bis
zehn Jahren. Bei Bedarf der Kinderbetreuung ist eine Anmel-
dung bis spätestens 9. Oktober unter Telefon 07641 / 452-330
erforderlich.

Weitere Informationen und der Veranstaltungsflyer sind zu
finden unter: www.emmendingen.de und unter www.wfg-
landkreis-emmendingen.de.

Feuerwehr

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Teningen

Einsatzübung am 12. Oktober

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Heimbach

Einsatzübung am 12. Oktober

Partner für das Rahmenprogramm und
den Regionalmarkt gesucht

U Bekanntmachung

b Wirtschaftsförderungsgesellschaft (WFG)

Veranstaltung: Chancen für Frauen
– erfolgreich selbstständig

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Die Telekom Deutschland GmbH hat in den letzten Monaten im
Ortsnetz Emmendingen (Vorwahl 07641) ein Glasfasernetz
(VDSL-Netz) aufgebaut. Dazu wurden mehrere Verteilerkästen
ausgebaut und mit Glasfaserleitungen verbunden.

Ab Oktober 2015 wird das VDSL-Netz auch in Teningen in Be-
trieb gehen und den Bürgerinnen und Bürgern schnelles Surfen
im Internet ermöglichen. Um darüber zu informieren, welche
Möglichkeiten das neue Netz bietet und was dazu erforderlich
ist,umdieVDSL-Techniknutzenzukönnen, lädtdieTelekomge-
meinsam mit der Gemeindeverwaltung Teningen zu folgender
Informationsveranstaltung ein:

Donnerstag, 8. Oktober, 19 bis 21 Uhr
Anton-Götz-Halle Heimbach

Die Telekom wird die VDSL-Anschlüsse (Very High Speed Di-
gital Subscriber Line) mit einer maximalen Geschwindigkeit von
bis zu 100 Megabit pro Sekunde (MBit/s) anbieten. Außerdem
bietendieneuenAnschlüssenocheinendeutlichenVorteilbeim
Heraufladen. Bis zu 40 MBit/s sind drin.

DiehöherenGeschwindigkeiten imVDSL-Netzwerdendurch
den Einsatz der Vectoring-Technik möglich. Das neue Netz ist so
leistungsstark, dass Telefonieren, Surfen im Internet und Fern-
sehen in HD-Qualität gleichzeitig funktionieren.

Die schnellen Internetanschlüsse kommen nicht von allein in
die Haushalte. Die Kunden müssen aktiv werden. Interessenten
für einen neuen Anschluss können sich informieren bei

Tele-Planet, Kirchstraße 2, Emmendingen,
Flösch Elektromarkt, Am Elzdamm 61, Emmendingen,
Telekom Shops Freiburg (Eisenbahnstraße 58, Kaiser-Joseph-

Straße 145 und 206, Munzinger Straße 1)
oder im Internet unter www.telekom.de/schneller. Telefo-

nisch ist die Kundenhotline der Telekom unter 0800 / 3303000
(kostenlos) erreichbar. Zudem will die Telekom mit Vertriebs-
mitarbeitern, die von Haus zu Haus unterwegs sind und persön-
liche Beratung anbieten, ihr Angebot ab Oktober 2015 weiter
bekannt machen.

Durch die verbesserte Sichtbarkeit können Vögel der Lei-
tung ausweichen – TransnetBW engagiert sich seit Lan-
gem im Vogelschutz.

Die TransnetBW installiert zwischen dem 5. und 7. Oktober
Vogelschutzmarkierungen an ihrer Höchstspannungsleitung
auf Gemarkungen der Gemeinden Vörstetten, Teningen und
March. Damit leistet sie einen wichtigen Beitrag zum Schutz der

Vogelpopulationen in der Region. Die Installation der Vogel-
schutzmarkierungen ist ein weiterer Baustein im Rahmen des
Engagements der TransnetBW für den Vogelschutz.

Im Rahmen der Markierungsaktion werden die Vogelschutz-
markierungen aus dem Hubschrauber heraus am Erdseil bezie-
hungsweise Blitzschutzseil befestigt. Ziel ist es, die Leitungsan-
lage für die Vögel schon von Weitem besser sichtbar zu machen,
sodass sie ihr frühzeitig ausweichen können.

Die Vogelschutzmarkierungen werden auf Basis einer Studie
durchgeführt, die TransnetBW gemeinsam mit der Netze BW
GmbH in Auftrag gegeben hatte. Im Rahmen dieser Studie hat-
ten erfahrene Ornithologen und Biologen untersucht, inwie-
fern Erdseile eine Kollisionsgefahr für die Vogelwelt darstellen.
Um das Gefährdungspotenzial der jeweiligen Freileitungsab-
schnitte zu ermitteln, wurde eine speziell an die landesspezifi-
schen Besonderheiten in Baden-Württemberg angepasste Me-
thode entwickelt.

Auf Grundlage dieser Studie war es schließlich möglich, Frei-
leitungsabschnitte zu identifizieren, an denen Maßnahmen
zum Schutz der Vögel vor möglichen Kollisionen durchgeführt
werdensollen.DieErgebnissederStudie sollenaußerdemkünf-
tig bereits bei Neubauplanungen einfließen.

Die TransnetBW engagiert sich seit Langem im Vogelschutz.
Zu ihren Aktivitäten zählt auch die Montage von Nisthilfen, wie
sie beispielsweise bereits für Steinkäuze an Masten angebracht
wurden.

Strom – Netz – Sicherheit: Als Übertragungsnetzbetreiber
mit Sitz in Stuttgart steht TransnetBW für eine sichere und zu-
verlässige Versorgung von rund elf Millionen Menschen in Ba-
den-Württemberg. TransnetBW sorgt für Betrieb, Instandhal-
tung, Planung und den bedarfsgerechten Ausbau des Trans-
portnetzes der Zukunft. Die 220- und 380-Kilovolt-Stromkreise
sind rund 3.300 Kilometer lang, das Netz erstreckt sich über eine
Fläche von 34.600 Quadratkilometern. Dieses steht allen Akteu-
ren am Strommarkt diskriminierungsfrei sowie zu marktge-
rechten und transparenten Bedingungen zur Verfügung. Das
moderne Übertragungsnetz ist das Rückgrat einer zuverlässi-
gen Energieversorgung in Baden-Württemberg und Grundlage
für eine funktionierende Wirtschaft und Gesellschaft.

Erzählerin, Schauspielerin und Theaterpädagogin Nikola
Hübsch informiert am Donnerstag, 15. Oktober, zum Thema
„Die Stimme – meine hörbare Visitenkarte“. Die Veranstaltung
beginnt um 14.30 Uhr im Großen Sitzungssaal (Raum A518) der
Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77.

DerVortrag informiert,wiemanklangvoll,effektvollundoh-
ne Anstrengung spricht, wie man authentisch mitteilt und ge-
hört wird und wie man gelassen bleibt, auch wenn es stressig
wird und viele zuhören. Er gibt Einblicke in den Bezug von Stim-
me und Persönlichkeit und zum Umgang mit Atem, Stimme und
Sprache. Neben einer theoretischen Einführung gibt es kleine
TippsundTrickszuVariationsmöglichkeitenderStimmeundzur
Gestaltung von Präsentationen vor Publikum.

Nikola Hübsch war nach dem Schauspielstudium einige Jahre
an deutschen Theatern tätig, bevor sie nach Namibia emigrier-
te. Dort war sie Redakteurin und Moderatorin beim Rundfunk,
später Vizeintendantin des Nationaltheaters in Windhoek. Seit
ihrer Rückkehr nach Deutschland hält sie Lehraufträge zum Er-
zählen an Hochschulen und bietet Fortbildungen im Bereich
Stimme, Sprache und Präsentation.

Die Veranstaltung ist Teil der von Elsa Moser organisierten
Vortragsreihe BIZ & Donna. Als Beauftragte für Chancengleich-
heit am Arbeitsmarkt berät sie in der Agentur für Arbeit Frei-
burg in übergeordneten Fragen der Frauenförderung, der
Gleichstellung von Frauen und Männern am Arbeitsmarkt und
der Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Eine Anmeldung ist
zur kostenlosen Veranstaltung nicht erforderlich.

b Deutsche Telekom informiert

Inbetriebnahme des neuen VDSL-Netzes
in Teningen, Köndringen, Heimbach und
Landeck

b TransnetBW informiert

Vogelschutzmarkierungen
an Höchstspannungsleitung installiert

b Agentur für Arbeit Freiburg – BiZ & Donna

Die Stimme – die hörbare Visitenkarte
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Deutliche Vereinfachung: „Ab dem 1. Oktober können Sie
den Lohnsteuer-Freibetrag für das Jahr 2016 beantragen. Er er-
höht Ihr monatliches Nettoeinkommen sofort“, so Halgar Bür-
ger, Vorsteher des Finanzamts Emmendingen.

Dieses Jahr lohnt sich der Kontakt mit dem Finanzamt gleich
doppelt: „Sie können den Freibetrag für zwei Jahre auf einmal
beantragen“, erläutert Bürger. Wenn sich die persönlichen Ver-
hältnisse nicht ändern, gilt der Freibetrag für 2016 und das Fol-
gejahr 2017.

Der Antrag für einen Freibetrag lohnt sich vor allem bei Ar-
beitnehmerinnen und Arbeitnehmern, die hohe Werbungskos-
ten haben, wie zum Beispiel Fahrtkosten bei Berufspendlern.
Der Freibetrag wird vom Finanzamt als elektronisches Lohn-
steuerabzugsmerkmal (ELStAM) gespeichert und dem Arbeit-
geber automatisch mitgeteilt.

Für den Antrag stehen zwei Vordrucke zur Verfügung: der
„Antrag auf Lohnsteuer-Ermäßigung 2016“ und der „Verein-
fachte Antrag auf Lohnsteuer-Ermäßigung 2016“. Auf beiden
Vordrucken kann man die zweijährige Geltungsdauer des Frei-
betrags durch Ankreuzen beantragen. Die ausgefüllten Anträ-
ge können auch per Post an das Finanzamt geschickt werden.

„Beantragen Sie Ihren Freibetrag für zwei Jahre. Damit er-
sparen Sie sich im nächsten Jahr den Gang zum Finanzamt“,
empfiehlt Bürger. Die erforderlichen Formulare sind nicht nur
im Finanzamt erhältlich, sondern auch im Internet unter
www.fa-baden-wuerttemberg.de.

Im Rahmen des Ökologieprogramms Baden-Württemberg wird
im Zeitraum vom 15. Oktober bis 15. November die SchALVO-
Herbstaktion 2015 durchgeführt. In diesem Zeitraum wird in
den Wasserschutzgebieten ein Probenahmetrupp zur Bestim-
mung der Restnitratwerte im Boden unterwegs sein.

Jeder Sachkundige muss innerhalb eines Zeitraumes von drei
Jahren vom amtlichen Pflanzenschutzdienst anerkannte Fort-
oder Weiterbildungsveranstaltungen im Umfang von insge-
samt vier Stunden besuchen.

Das Landwirtschaftsamt Emmendingen bietet solche Fortbil-
dungsveranstaltungen für die Sachkunde im Pflanzenschutz an
folgendenTerminenan:Mittwoch,4.November, imBürgerhaus
Tutschfelden (Schwerpunkt Acker- und Obstbau) von 13 bis 17
Uhr; am Donnerstag, 12. November, im Foyer der Stadthalle
Waldkirch (Schwerpunkt Grünland- und Ackerbau) von 9 bis 13
Uhr und am Montag, 16. November, in der Silberberghalle in
Bahlingen (Schwerpunkt Wein- und Obstbau) von 18 bis 22 Uhr.

Besprochen werden allgemeine Themen und Anwender-
schutz sowie im zweiten Teil des Abends Spezialthemen ent-
sprechend den genannten Schwerpunkten. Für die Teilnahme
ist eine Voranmeldung bis spätestens eine Woche vor Beginn
mit Angabe von Tag der Teilnahme, Vor- und Nachname, Adres-
se, Geburtsdatum erforderlich. Voranmeldungen per E-Mail
an: landwirtschaftsamt@landkreis-emmendingen.de. Die Ge-
bühr beträgt 10 Euro je Teilnehmer.

Im Rahmen der Landesinitiative Bewusste Kinderernährung
(BeKi) lädt das Landwirtschaftliche Bildungszentrum Emmen-
dingen-Hochburg für Donnerstag, 22. Oktober, von 14.30 bis 18
Uhr zu einer Erzieherinnen-/Erzieherfortbildung zum Thema
„Praxiskurs: Frühstück in der Kita“ ein. Dabei geht es unter an-
deremumfolgendeThemen:Wie siehtein sichererArbeitsplatz
für Kinder in der Küche aus? Welche Hygienemaßnahmen sind
im Umgang mit Lebensmitteln erforderlich? Wie vielseitig kann
Hefeteig im Kindergarten eingesetzt werden? Was sind sichere
Schneidetechniken für Kinder in der Kita? Was müssen Kinder
im Umgang mit elektrischen Geräten und dem Backofen beach-
ten?AnmeldungbisFreitag,16.Oktober,beimLandratsamt
Emmendingen, Landwirtschaftsamt, Telefon 07641 / 451-9110.

Mit dem Ende der Gartensaison geht auch die Öffnung der
Grünschnittplätze am Mittwochnachmittag für dieses Jahr zu
Ende. Die Grünschnittplätze sind letztmals am Mittwoch, 14.
Oktober, am Nachmittag geöffnet. Für den Rest des Jahres kann
Grünschnitt an den zentralen Plätzen jedoch weiterhin jeden
Freitagnachmittag und Samstagvormittag angeliefert werden.

Das Schadstoffmobil kommt bei der kreisweiten Frühjahrs-
sammlung zwischen 7. und 24. Oktober in jede Gemeinde und
viele Ortsteile.

Dienstag, 13. Oktober, 8.30 bis 10.30 Uhr Teningen, Bau-
hof; 14 bis 16.30 Uhr Teningen, Parkplatz beim Stadion; 11 bis
13 Uhr Nimburg, Parkplatz Nimberghalle.

Mittwoch, 14. Oktober, 14 bis 16 Uhr Köndringen, Park-
platz vor dem Schulhof.

Donnerstag, 15. Oktober, 11.30 bis 12.30 Uhr Heimbach,
Rathaus.

Beim Schadstoffmobil werden kostenlos alle Abfälle mit ge-
fährlichen Stoffen angenommen. Dazu zählen Chemikalien je-
der Art, Lacke und Lasuren, lösungsmittelhaltige Farben, Holz-
schutzmittel, Verdünnung, aber auch Akkus und Batterien, Au-
topflegemittel, Altöl (maximal zehn Liter), Reste von
Schneckenkorn und Schädlingsbekämpfungsmitteln sowie
auch Frittierfett und Speiseöl.

Gesammelt werden außerdem Leuchtstoffröhren, Energie-
sparlampen und LED-Lampen. Normale Glühbirnen hingegen
bitte in die graue Tonne werfen.

Angenommen werden auch alte Medikamente, sie dürfen
auf keinen Fall über den Ausguss oder die graue Tonne entsorgt
werden.

Bitte die Problemabfälle fürs Schadstoffmobil am besten in
der verschlossenen Originalverpackung zum Sammelfahrzeug
bringen.

Beim Sammeltermin wird in einem separaten Sammelfahr-
zeug Elektroschrott wie Fernseher, elektrische Haushalts- und
Heimwerkergeräte, Bürogeräte, PC-Bildschirme und Zubehör,
Drucker und Kabel gesammelt.

Wer beim Sammeltermin in seiner Gemeinde verhindert ist,
kann jeden anderen Sammeltermin im Landkreis nutzen. Wei-
tere Infos zur Schadstoffsammlung: www.landkreis-emmen-
dingen.de oder per Telefon 07641 / 451-9700.

b Oberfinanzdirektion Karlsruhe

Freibeträge können ab 2016
für zwei Jahre beantragt werden

b Landratsamt Emmendingen - Landwirtschaftsamt

Bestimmung von Nitratwerten

Pflanzenschutz-Sachkunde:
Fortbildungsangebote

Praxiskurs zum Thema:
„Frühstück in der Kita“ am 22. Oktober

b Landratsamt Emmendingen – Abfallwirtschaft

Kein Grünschnitt mehr am Mittwoch

Das Schadstoffmobil
kommt in jede Gemeinde

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Im Rahmen der Hospiztage 2015 steht an diesem Freitag, 9. Ok-
tober, um 19 Uhr im Pfarrsaal des Gemeindezentrums St. Mar-
garethen (Kirchgasse 9) eine Lesung mit musikalischer Beglei-
tung auf dem Programm.

Elisabeth Schneider erzählt Märchen und berichtet von ihren
Erfahrungen mit der wundersamen Kraft dieser Geschichten
auch für Sterbende und Trauernde. Die Musikerin Birgit Schill
begleitet die Lesung der Märchen mit Musik. Der Eintritt zur
Veranstaltung ist frei.

VHS in Teningen

Wie erstelle ich ein pdf-Dokument?
z. B. aus MS-Office-Programmen (51173)
Teningen, Realschule, Ludwig-Jahn-Straße 2-6, EDV-Raum 219
RS, Di., 13.10., 16.30 bis 18 Uhr.
Charisma: Wie Sie mit mehr Ausdruck Eindruck machen
(58001)
Teningen, Rebay-Haus, Emmendinger Straße 11, Kursraum, Fr.,
23.10., 17 bis 21 Uhr.
Dengeln will gelernt sein - Alles über das Schärfen einer
Sense (11460)
Teningen, Heimatmuseum Menton, Kirchstraße 2, Hof und Gar-
ten, Sa., 24.10., 14 bis 17 Uhr.
DieCloud-Wasistdas,wiekannichsienutzenundwofür?
- Beispiel: Dropbox (51175)
Teningen, Realschule, Ludwig-Jahn-Straße 2-6, EDV-Raum 219
RS, Di., 27.10., 16.30 bis 18 Uhr.

VHS Nördlicher Breisgau

Konversationskurs Englisch (B2) (42720)
Herbolzheim, Villa Schindler, Rheinhausenstraße 26, VHS-Raum
1, 15 Mal donnerstags, 9 bis 10.30 Uhr, Beginn: 8.10.
Sicher durch Krisen mit Aktien und Aktienfonds (14001)
Emmendingen, Goethe-Gymnasium, Neubronnstraße 20,
Raum 135 - Computerraum, dreimal donnerstags, 19.30 bis
21.45 Uhr, Beginn: 8.10.
Tai-Chi-Chuan und Stockkampf (31612)
Vörstetten, Kindergarten Wirbelwind, Alemannenstraße 17,
Kursraum, 14 Mal freitags, 16 bis 17.30 Uhr, Beginn: 9.10.
Besser fotografieren! Fotografische Bildgestaltung
(52381)
Kenzingen, Gymnasium, Breslauer Straße 13, Raum 152, sechs-
mal freitags, 18.30 bis 20.45 Uhr, Beginn: 9.10.
Die Herbstfarben (Aquarellmalerei): Ein Wochenendkurs
passend zur Jahreszeit (23182)
Denzlingen, Rocca-Nebengebäude, Hauptstraße 134, Werk-
raum, Fr., 9.10., 17 bis 20 Uhr, Sa., 10.10., 9 bis 17 Uhr.
Ein Nachmittag mit fernöstlichen Entspannungsmetho-
den: Teil I: Qigong (31006)
Denzlingen, Rocca-Fabrik, Hauptstraße 134, Saal, So., 11.10., 13
bis 15 Uhr.
Qualifizierungskurs für Tagesmütter und Tagesväter
Basisqualifizierung, Kurs I (30UE) (16015)
Emmendingen, Kinderschutzbund Emmendingen, Rosenweg
3, Kursraum, zehnmal montags, 19 bis 21.15 Uhr, Beginn: 12.10.
Eltern-Kind-Gruppe für Eltern mit Kindern im ersten und
zweiten Lebensjahr - Kurspreisermäßigung für Paare
(16010)
Emmendingen, VHS-Schulungszentrum, Schwarzwaldstraße 3,
Saal, zehnmal mittwochs, 9.15 bis 10.45 Uhr, Beginn: 14.10.
Den eigenen Garten selbst gestalten: Mut zur Kreativität
(11412)
Bahlingen, Silberbergschule, Hohleimen 6, Raum 5, Sa., 17.10.,
13 bis 18 Uhr.
Elternunterhalt: Wenn die Eltern krank sind oder ins Pfle-
geheim müssen (15030)
Bahlingen, Silberbergschule, Hohleimen 6, Raum 3, Sa., 17.10.,
13.30 bis 15 Uhr.
Besuch der Sternwarte in March (11462)
March, Sternwarte, Auf dem Marchhügel, Eingang, Do., 22.10.,
19.30 bis 21.30 Uhr.
Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, Tele-
fon 07641 / 9225-25, Fax 07641 / 9225-33, E-Mail: info@vhs-
em.de, Internet www.vhs-em.de.

b Landratsamt Emmendingen – Pflegestützpunkt

Diesen Freitag Märchen und Musik
zum Thema Trauer und Sterben

 Landkreis Emmendingen:

Erweiterte Öffnungszeiten der Polizeiposten
Neben den Polizeirevieren Emmendingen und Waldkirch, 
welche rund um die Uhr geöffnet sind, stehen den Men-
schen im Landkreis Polizeibeamte an weiteren Anlaufstellen 
in verschiedenen Gemeinden zur Verfügung. 
Außerhalb der regelmäßigen Öffnungszeiten der vier re-
gionalen Polizeiposten in Endingen, Kenzingen, Denzlingen 
und Elzach, sind die Beamten dieser Dienststellen zusätzlich 
an einem Dienstleistungsabend länger für Sie da. In Her-
bolzheim bietet die Polizei außerdem einmal wöchentlich 
die Möglichkeit, im Rahmen einer Bürgersprechstunde im 
Präventionshaus FIFTEENReds sein Anliegen persönlich vor-
zubringen.
Aufgrund aktueller Ereignisse kann es jedoch vorkommen, 
dass diese Dienststellen auch innerhalb der folgend aufge-
führten Öffnungszeiten unbesetzt sind. Wer bei einem mög-
licherweise unbesetzten Polizeiposten läutet wird zukünf-
tig mit Hilfe technischer Einrichtungen telefonisch über die 
Sprechanlage gebührenfrei mit dem zuständigen Polizeire-
vier verbunden, welches selbstverständlich rund um die Uhr 
mit Rat und Tat zur Verfügung steht.

Allgemeine Öffnungszeiten der Polizeiposten:
Montag - Freitag 08.00 – 17.00 Uhr 
Dienstleistungsabende / Bürgersprechstunde:
Polizeiposten Endingen, Sankt-Jakobs-Gässli 4
donnerstags   bis 18.00 Uhr  07642/92870
Polizeiposten Kenzingen, Freiburger Straße 1                    
donnerstags   bis 18.00 Uhr  07644/92910
Bürgersprechstunde Herbolzheim, Kanaustraße 11           
donnerstags   17.00–19.00 Uhr   07643/9339931
Polizeiposten Denzlingen, Schwarzwaldstraße 4                
donnerstags   bis 18.00 Uhr  07666/93830
Polizeiposten Elzach, Gartenstraße 2                                  
mittwochs      bis 18.00 Uhr  07682/909196
Polizeinotruf:
110 (ohne Vorwahl)

î Volkshochschule aktuell

Energiewende verlangt energische 
Bürgerinnen und Bürger
Werden Sie Mitglied in der 
BürgerEnergiegenossenschaft Teningen eG

www.buergerenergie-teningen.de
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Teningen
09.10. Heinz Bayer, Brunnenstraße 2 (81 Jahre)
09.10. Aurel Bularga, Albrecht-Dürer-Straße 28 (73 Jahre)
10.10. Alfred Albicker, Bahlinger Straße 27 (86 Jahre)
12.10. Friedrich Reinbold, Lessingstraße 1 (79 Jahre)
12.10. Ludwig Hodel, Albrecht-Dürer-Straße 5 (73 Jahre)
12.10. Nelson Eduardo Quintero Guerrero, Karlstraße 11

(73 Jahre)
13.10. Werner Gebhardt, Hans-Sachs-Straße 13 (81 Jahre)
13.10. Knud-Erik Striffling, Belchenstraße 2 (71 Jahre)
14.10. Friedrich Schillak, Hans-Sachs-Straße 8 (88 Jahre)
Köndringen
08.10. Heinz Friedrich Blust, Schwarzwaldstraße 8, Landeck

(72 Jahre)
09.10. Helga Förschler, Im Hohland 25 (75 Jahre)
12.10. Otto Huber, Bismarckstraße 16 (75 Jahre)
13.10. Rosa Maria Danner, Klingelgasse 13 (72 Jahre)
Nimburg
11.10. Olga Maier, Sonnhalde 5 (77 Jahre)
12.10. Hedwig Gehring, Wirtstraße 2 (76 Jahre)
Heimbach
08.10. Hedwig Kern, Friedhofstraße 5 (91 Jahre)
10.10. Felix Gallus Bär, Am Kenzelberg 14 (78 Jahre)

Wer liegendes Kronenholz (Schlagraum) als Flächenlos oder
Brennholz in langer Form (Polterholz) im Gemeindewald kau-
fen will, wird gebeten, seinen Bedarf bis zum 13. November
2015 bei der Gemeindekasse in Teningen, Herr Ehret, Telefon
580660 anzumelden.

Die Zuteilung von Kronenholz und Polterholz erfolgt nach
der Reihenfolge in der Bestellliste. Beim Polterholz sind wegen
desEschentriebsterbensschonmehrerePolter imUnterwaldam
Geisbachweg, Neumattenweg und Eichenschlagweg aufgear-
beitet.

Es wird darauf hingewiesen, dass sämtliches Brennholz,
das imGemeindewaldvorOrtzersägtundgespaltenwird
, nur noch an Interessenten vergeben werden kann, die einen
zweitägigen Motorsägen-Grundlehrgang besucht haben. Die
Teilnahme am Motorsägenkurs ist bereits bei der Bestellung
durch Vorlage der Originalbescheinigung nachzuweisen. Wer
die Bescheinigung schon in der Vergangenheit vorgelegt hat
oder sein Polterholz mit dem Lkw lang abfahren lässt, ist hier-
von befreit.

Der nächste Stammtisch des Jahrgangs 1951/52 ist am Dienstag,
13. Oktober, 19.30 Uhr, im „Meierhof-Stüble“ in Teningen.

Am Mittwoch, 14. Oktober, ist wieder Stammtisch der Schul-
kameraden des Jahrgangs 1957. Beginn um 20 Uhr im Gasthaus
Tenne in Teningen.

Im Rahmen der Inbetriebnahme des VDSL-Netzes am 12. Okto-
ber berät der Telekom-Partner Flösch aus Emmendingen mit
einem Promotion-Bus interessierte Personen aus Teningen. Die
BeratungfindetstattamSamstag,17.Oktober,von10bis16Uhr
vor dem Neukauf-Markt in Teningen.

Unsere Jubilare

b Brennholz aus dem Gemeindewald

Brennholzbedarf anmelden

b Jahrgang 1951/52

Am 13. Oktober Stammtisch

b Schulkameraden Jahrgang 1957

Stammtisch in der „Tenne“ - Neustart

b Infostand vor dem Neukauf in Teningen

Telekom-Partner informiert über
Angebote zum neuen VDSL-Netz



7. Oktober 2015 TENINGER NACHRICHTEN 11

Am 15. Oktober findet um 19.30 Uhr im Weingut Mössner/Burt-
sche die Jahreshauptversammlung statt.

Die Tagesordnung ist wie folgt:
1. Begrüßung; 2. Bericht des 1. Vorstandes; 3. Bericht des Kas-

sierers; 4. Bericht der Kassenprüfer; 5. Aussprache zu Punkt 2
und 3; 6. Entlastung der Gesamt-Vorstandschaft; 7. Neuwahlen
: Wahlleiter, 1. Vorstand, 2. Vorstand, Schriftführer(in), Kassie-
rer(in), Wahl von 2 Beisitzer(innen), Wahl von 2 Kassenprü-
fer(innen); 8. Anträge; 9. Verschiedenes; 10. Grußworte.

ÜberzahlreichesErscheinenfreutsichderGewerbevereinTe-
ningen.

„Du bist Gott wichtig“ ist das Thema des Gottesdienstes aus der
Reihe„Morgensum10“,deramkommendenSonntag,11.Ok-
tober, in der Evangelischen Kirche in Teningen stattfindet. Die
neuenKonfirmandinnenundKonfirmandenstellensichderGe-
meinde vor.

BeimKirchkaffeeamkommendenSonntag,11.Oktober,wird
auch der Eine-Welt-Stand vertreten sein. Hier können Kaffee,
Tee, Reis, Zucker, Schokolade sowie ein reichhaltiges Angebot
an Kunstgewerbe wie Schmuck zu fair gehandelten Preisen er-
worben werden.

Herzlichen Dank an alle, die für den reich geschmückten Ernte-
dankaltar spendeten und damit den Gottesdienst bereichert
haben. Danke auch an alle Helfer für das Schmücken der Kirche.
Über Obst und Gemüse hat sich der Erlenhof sehr gefreut.

Der evangelische Kindergarten „Villa Kunterbunt“ lädt am Frei-
tag, 16. Oktober, von 16.30 bis 19 Uhr Eltern und Kinder zum
bunten Herbsthock in den Kindergarten ein. Zu Beginn begrü-
ßen Kinder und Erzieherinnen mit bunten Herbstliedern ihre
Gäste. Anschließend gibt es im Garten für neue und „alte“ El-
tern die Gelegenheit, sich auszutauschen. Ein buntes Büfett und
einherbstlichesFeuermitStockbrotundFeuerkartoffelnsorgen
für das leibliche Wohl. Die ganze „Villa Kunterbunt“ freut sich
auf ihre Gäste. Bei Regen wird die Veranstaltung verschoben.

Wer zwischen 14 und 17 Jahre alt ist und keine Lust hat, abends
alleine zu Hause zu bleiben, der ist bei „Matchless“ genau rich-
tig! Heute steht wie jeden Mittwoch von 18.30 bis 20.30
Uhr das CVJM-Haus, Neudorfstraße 40 a, offen. Hier kann
man einfach da sein, Billard und Tischkicker spielen, Getränke
und Snacks mit anderen Jugendlichen genießen oder sich jede
WochevomSpezialangebot füralleüberraschen lassen.Einfach
vorbeikommen! Es freuen sich Matthias Schindler und Lea
Hirschbach.

Im Christlichen Verein Junger Menschen Teningen finden fol-
gende Veranstaltungen statt, zu denen herzlich eingeladen
wird:
OffenerAbend„Matchless“ für Jugendliche (14bis17Jah-
re) mittwochs ab 18.30 Uhr, Info: Matthias Schindler (Telefon
6958).
Waldläufer-ZACK-Projekt (neun bis zwölf Jahre) einmal im
Monat samstags, mit Jan Bauser (Telefon 571460) und Matthias
Schindler (Telefon 6958).
Sportkreis für Jugendliche und Erwachsene dienstags ab 19
Uhr in der Heimbacher Sporthalle, Info: Rolf Schmidt (Telefon
573969).
Mütterkreis, Info: Gabi Kuhnt (Telefon 53355) und Heike Lay
(Telefon 42802).
Mittwoch-Hauskreis, 19 Uhr, Info: Peter Winski (Telefon
53172).
Donnerstag-Hauskreis, 20 Uhr, Info: Bruno Frick (Telefon
44303).
Alle Veranstaltungen finden – wenn nicht anders gekennzeich-
net– imCVJM-Haus,Neudorfstr.40a,nebenderFeuerwehr, statt.

Die Ortsgruppe Teningen führt am morgigen Donnerstag, 8.
Oktober, unter Führung von Manfred Putz, eine gemütliche
Wanderung mit Einkehr durch die herbstlichen Rebberge zur
Burg Landeck durch. Gäste sind wie immer herzlich willkom-
men. Treffpunkt: 13 Uhr am Parkplatz Bahnhof Teningen-Mun-
dingen; Anmeldung unter Telefon 07641 / 1420.

Nach einer langen Sommerpause trifft man sich am morgigen
Donnerstag, 8. Oktober (ab 19.30 Uhr), in der „Krone“ in Tenin-
gen. Für das leibliche Wohl sorgt die Metzgerei Feißt. Es wäre
schön,wennvieleEhemaligezudiesemersten„Kronen-Stamm-
tisch“ kommen würden.

b Gewerbeverein Teningen

Jahreshauptversammlung
am15. Oktober

b Evangelische Kirchengemeinde Teningen

Gottesdienst „Morgens um 10“ mit Konfir-
manden-Vorstellung 2015/16

Eine-Welt-Stand beim Kirchkaffee

Erntedankfest 2015

b Kindergarten „Villa Kunterbunt“

Am Freitag Herbsthock im Kindergarten

b CVJM Teningen

Wer will „Matchless“ sein?

Veranstaltungen

b Schwarzwaldverein Teningen

Morgen Wanderung zur Burg Landeck

b Neues vom Jahrgang 1948/1949

Morgen Stammtisch in der „Krone“
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AmkommendenSonntag,11.Oktober,wirdgemeinsammitder
Ortsgruppe Emmendingen von Hintere Höfe zum Hünersedel
gewandert und nach der Kundgebung in das Brettental zur Lu-
dinmühlezumgemeinsamen„Kartoffelsalatessen“.AmHüner-
sedel bietet die Ortsgruppe Emmendingen eine kleine Verpfle-
gung und Getränke an. Gäste sind hierzu herzlich willkommen.
Wanderzeit gesamt circa drei Stunden. Die Ortsgruppen Em-
mendingen und Teningen würden sich auf eine rege Teilnahme
von Wanderern freuen. Treffpunkt 9.10 Uhr Bushaltestelle
Mundinger Mühle B 3. Rückfahrt ab Brettental 15.50 Uhr. An-
meldung erforderlich bei Wanderführerin Renate Geisert mit
Angabe über Regiokartenbesitz bis 8. Oktober unter Telefon
07641 / 41783.

So lautet das Motto einer etwa zwölf Kilometer langen Wande-
rung des Ortsvereins Teningen, welche die Teilnehmer nach der
Bergfahrt mit der Schauinslandbahn von der Bergstation am
Bergdorf Hofsgrund vorbei rund ums Haldenköpfle und
schließlich zum Hotel Halde führt. Grandiose Ausblicke ins
Münstertal, zum Feldberg und über Freiburg und die Rheinebe-
ne sind bei schönem Wetter garantiert. Wer weiterhin Infos
über das harte Leben in einem entlegenen Bergdorf erhalten
möchte, ist herzlich dazu eingeladen, mitzuwandern.

Eine Einkehr ist vorgesehen, dennoch empfiehlt es sich, ein
Vesper und Getränke mitzunehmen. Treffpunkt am Sonntag,
18. Oktober, um 9 Uhr am Bahnhof in Emmendingen. Gäste sind
wie immer herzlich willkommen. Die Fahrtkosten (Hin- und
RückfahrtunddieeinfacheFahrtmitderSchauinslandbahn)be-
tragen circa 13 Euro pro Person. Regiokartenbesitz bitte bei der
Anmeldung angeben. Anmeldeschluss ist der 14. Oktober.
Anmeldung bei Wanderführerin Heidi Peschel, Telefon 07641 /
9686087.

SpoFunnis – der Sport-, Fun-, und Erlebnisclub der SG Köndrin-
gen-Teningen e.V. – hat seinen Programm-Flyer für 2015/16 fer-
tiggestellt. Darin enthalten sind alle wichtigen Termine des Fe-
rien- und Freizeitprogramms, sämtliche Infos über regelmäßige
Angebote sowie ein Überblick über Möglichkeiten SpoFunnis
zu unterstützen. Der Flyer kann im Spüro (Ludwig-Jahn-Straße
6) abgeholt oder per Email (spuero@spofunnis.de) zugesandt
werden. Anmeldungen für alle Angebote, die eine solche erfor-
dern, sind ab sofort im Spüro möglich.

Weiterhin besteht die Möglichkeit für SpoFunnis bei einem
Wettbewerb einer bekannten deutschen Bank abzustimmen,
bei dem es darum geht, herausragende soziale Projekte und
Einrichtungenzuprämieren.NochfehlenSpoFunnis fünfPlätze
auf das Abstimmungsfinale. Jede weitere Stimme zählt und ist
wichtig. Es ist ganz einfach und unkompliziert und die Angabe
von persönlichen Daten ist auch nicht notwendig. Und so funk-
tioniert´s: Im Internet folgende Adresse eingeben: www.psd-
gemeinsam-engagiert.de/profile/spofunnis-mehr-als-sport/
und abstimmen. Und diesen Vorgang bis zum 13. Oktober 2015
jeden Tag wiederholen. Und schon wird SpoFunnis unterstützt.
Im Optimalfall kann SpoFunnis bis zu 4000 Euro gewinnen. Das
Geld soll für die Jungmitarbeiterausbildung sowie die Integra-
tion von Flüchtlings-Kindern verwendet werden.

Infos dazu und zu allen anderen Aktivitäten sind im Spüro
in der Ludwig-Jahn-Straße 6 oder unter der Telefonnummer
07641 / 9379999 oder per Email unter spuero@spofunnis.de zu
erfragen.

Im Rahmen der Inbetriebnahme des VDSL-Netzes am 12. Okto-
ber berät der Telekom-Partner Flösch aus Emmendingen mit
einem Promotion-Bus interessierte Personen aus Köndringen
und Teningen. Die Beratung findet statt am Samstag, 17. Okto-
ber, von 10 bis 16 Uhr vor dem Neukauf-Markt in Teningen.

Am Samstag und Sonntag, 10. und 11. Oktober, veranstaltet die
Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Köndringen, das alljährlich
stattfindende Herbstfest.

Um 19.30 Uhr eröffnet am Samstag der Spielmanns- und
Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr Köndringen musikalisch
die Veranstaltung, zur Eröffnung gibt es Hähnchen vom Grill,
die Grillmeister Dietmar frisch für die Besucher zubereitet. An-
schließend sorgt die Gruppe K-ZWO für Unterhaltung.

Zum Frühschoppenkonzert am Sonntagvormittag spielt der
Musikverein Nimburg-Bottingen auf. Das Sonntagnachmit-
tagsprogramm gestalten der Gesangverein Eintracht Köndrin-
gen sowie die Winzerkapelle Köndringen. Im Außenbereich
werden am Sonntagnachmittag einige interessante Darbietun-
gen wie Spiele-Parcours, Kinderschminken sowie Vorführun-
gen der Jugendfeuerwehr angeboten. Ebenso gibt es dort Waf-
feln für die jugendlichen Festbesucher.

Für Fahrzeuge ist das Veranstaltungsgelände im Hoh-
land (von Einfahrt Bahnhofstraße bis zur Gemeindewaa-
ge) von Samstag, 10. Oktober, 15 Uhr, bis Sonntag, 11. Ok-
tober, 21 Uhr, gesperrt. Die Anwohner werden gebeten, ihre
benötigten Fahrzeuge außerhalb der Sperrstrecke abzustellen.
Die Feuerwehr bedankt sich im Voraus recht herzlich bei allen
Anwohnern für das entgegengebrachte Verständnis.

131. Kartoffelsalatwanderung
zum Hünersedel am kommenden Sonntag

18. Oktober: „Über dem Nebelmeer“

b Abstimmen für SpoFunnis ist weiterhin wichtig

Der SpoFunnis-Programm-Flyer 2015/16 ist
fertig – Anmeldungen sind ab sofort möglich

b Infostand vor dem Neukauf

Telekom-Partner informiert
über Angebote zum neuen VDSL-Netz

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Köndringen

Am Wochenende Herbstfest
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Die Vorstandschaft des TTC Köndringen möchte alle Freunde
des Tischtennissports herzlich zur Jahreshauptversammlung am
kommenden Samstag, 10. Oktober, um 18 Uhr im „Bistro Taki“
(Kegelbahn) einladen.

Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Totenehrung; 3. Protokoll
der letzten Jahreshauptversammlung 2013; 4. Berichte der

Fachwarte; 5. Entlastung der Vorstandschaft; 6. Pause; 7. Neu-
wahlen: auf zwei Jahre Erster Vorstand, Schriftführer, Sport-
wart, Gerätewart und auf ein Jahr zwei Beisitzer, zwei Kassen-
prüfer, Schiedsgericht; 8. Ehrungen; 9. Wünsche und Anträge;
10. Grußworte der Gäste; 11. Schlusswort.

Man würde sich sehr freuen, wenn viele an diesem Abend für
den TTC Zeit hätten.

Jeder kann durch sein Erscheinen Verbundenheit zum Tisch-
tennisclub Köndringen zeigen.

Die beliebten fröhlichen, bunten 
Figuren von Rudi Diessner, einem 
Künstler mit Down-Syndrom, 
schmücken die Produkte der 
Lebenshilfe. Diese und weitere 
Geschenkideen sowie exklusive 
Produkte aus Behinderten-
Werkstätten finden Sie unter: 
www.lebenshilfe-shop.de

Lebenshilfe

Eine 
gute 
Idee …

… helfen Sie 
behinderten Menschen 
mit Ihrer Bestellung.

Katalog anfordern:

Lebenshilfe für Menschen 
mit geistiger Behinderung e.V.,
Tel.: (0 24 04) 98 66 26, 
Fax: (0 24 04) 98 66 22

oder direkt bestellen: 
www.lebenshilfe-shop.de

SEH-WEISEN
behinderter Künstler
| www.lebenshilfe-shop.de

Oder Katalog anfordern:
Tel.: (0 24 04) 98 66 26

b TTC Köndringen

Jahreshauptversammlung am Samstag

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Am morgigen Donnerstag, 8. Oktober, ist es soweit, Selina
und Sebastian geben sich das Jawort im Teninger Rathaus. Die
Kindringer Ruäbsäck treffen sich um 16 Uhr beim Rathaus zum
Spalierstehen.

Ruäbsack-T-Shirtbeziehungsweise -Pulli, jenachWetterlage,
blaue Jeanshose, Strohschuhe, Hässocken, Rätsche und Mist-
gabel bitte nicht vergessen.

Am Samstag, 17. Oktober, findet der Erwachsenen- und Kinder-
häs-Tauschtag im Haus der Musik der Winzerkapelle (Haupt-
straße 3b) ab 14.30 Uhr statt. Einzelheiten bitte der schriftlichen
Einladung entnehmen.

Achtung: Der Flohmarkt am kommenden Samstag, 10. Okto-
ber, in der Nimberghalle muss leider abgesagt werden. Es wird
um Verständnis gebeten.

Der Musikverein Nimburg-Bottingen führt am kommenden
Samstag, 10. Oktober, die zweite Altpapiersammlung in Nim-
burg und Bottingen durch. Neben Papier wird auch wieder Kar-
tonage gesammelt. Bitte das Papier gebündelt oder in Kartons
verpackt ab 9 Uhr am Straßenrand bereitstellen. Gefaltete Kar-
tonage bitte nicht mit Papier mischen, sondern separat bün-
deln. Der Musikverein bedankt sich recht herzlich für die Unter-
stützung durch die Bevölkerung.

Wer liegendes Kronenholz (Schlagraum) als Flächenlos oder
Brennholz in langerForm(Polterholz) imGemeindewaldkaufen
will, wird gebeten, seinen Bedarf bis zum 13. November
2015 bei der Verwaltungsstelle in Nimburg, Frau Bockstahler,
Telefon 93150, oder bei der Gemeindekasse in Teningen, Herr
Ehret, Telefon 07641 / 5806-60, anzumelden.

Die Zuteilung von Kronenholz und Polterholz erfolgt nach
der Reihenfolge in der Bestellliste. Beim Polterholz sind wegen
des Eschentriebsterbens schon mehrere Polter am Welschela-
chenweg aufgearbeitet.

Es wird darauf hingewiesen, dass sämtliches Brennholz,
das imGemeindewaldvorOrtzersägtundgespaltenwird,
nur noch an Interessenten vergeben werden kann, die einen
zweitägigen Motorsägen-Grundlehrgang besucht haben. Die
Teilnahme am Motorsägenkurs ist bereits bei der Bestellung
durch Vorlage der Originalbescheinigung nachzuweisen. Wer
die Bescheinigung schon in der Vergangenheit vorgelegt hat
oder sein Polterholz mit dem Lkw lang abfahren lässt, ist hiervon
befreit.

Am kommenden Samstag, 10. Oktober, ab 19 Uhr veranstaltet
der FVN sein alljährliches Oktoberfest in der Festhalle. Für das
leibliche Wohl und beste Stimmungsmusik ist gesorgt.

Zuvor bestreitet der FV Nimburg sein Heimspiel gegen die SG
Hecklingen/Malterdingen. Die zweite Mannschaft beginnt um
15Uhr,dieersteMannschaftum17Uhr.AufzahlreicheBesucher
freut sich der FV Nimburg.

Die Vereinsgemeinschaft Nimburg trifft sich zu einer abschlie-
ßenden Besprechung hinsichtlich des Seniorennachmittags am
Montag, 12. Oktober, um 18.30 Uhr im Vereinsheim des FV Nim-
burg.

b Kindringer Ruäbsäck

Hochzeit Selina und Sebastian

Häs-Tauschtag am 17. Oktober

b Förder- u. Freundeskr. Kiga Sonnenschein Bottingen

Kindersachenflohmarkt fällt aus

b Musikverein Nimburg-Bottingen

Altpapiersammlung am Samstag

b Brennholz aus dem Gemeindewald

Brennholzbedarf anmelden

b FV Nimburg (FVN)

Am Samstag heißt es „O'zapft is!“

b Vereinsgemeinschaft Nimburg-Bottingen

Abschlussbesprechung am 12. Oktober

30. Juli 2014 TENINGER NACHRICHTEN 23

f
Für Nimburg und Bottingen:

Schnelle Hilfe

Feuerwehrnotruf

0 76 41 / 89 80Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Im Rahmen der Inbetriebnahme des VDSL-Netzes am 12. Okto-
ber berät der Telekom-Partner Flösch aus Emmendingen mit
einem Promotion-Bus die interessierten Personen aus Heim-
bach. Die Beratung findet statt am Mittwoch, 14. Oktober, von
10 bis 16 Uhr auf dem Marktplatz in Heimbach.

Das Büchereiteam ist da immer dienstags von 16.30 bis
20 Uhr im Gemeindehaus Heimbach (Zehnthof 2). Es war-
ten spannende Kindergeschichten zum Vorlesen und Selberle-
sen, Hörbücher für Kinder, Literatur für Erwachsene und pfiffi-
ge Spiele auf ihre Besucher. Die anspruchsvollen Magazine
„Landlust“, „ARD Buffet“, „kraut und rüben“ sowie „Regioma-
gazin“ können hier ausgeliehen werden.

Neue Bücher eingetroffen: aus der Reihe „Büchersterne“ für
Erstleser, TAFITI, Magisches Baumhaus - Junior … Für Erwachse-
ne: Romane aus dem Bereich der schönen Literatur!
Motto im Monat Oktober: „Leihen – Lesen – Leben“.

Pilates: Im Pilates-Kurs für Anfänger wurden drei Plätze frei.
Wer Interessehat,darfgerneaneinerGratisstundeteilnehmen.
Immer dienstags von 19 bis 20 Uhr im Katholischen Ge-
meindehaus Heimbach. Kurs für Fortgeschrittene immer
dienstags von 20 bis 21 Uhr im Katholischen Gemeinde-
haus Heimbach. Info und Anmeldung bei Kursleiterin Irene
Voll, Telefon 0179 / 9207402.

Yoga-Kurse: Yoga montags von 9 bis 10.30 Uhr im Katho-
lischen Gemeindezentrum Köndringen; dienstags von 17.45 bis
19.15 Uhr Aufbaukurs; dienstags von 19.30 bis 21 Uhr Basiskurs;
donnerstags von 20 bis 21.30 Uhr Katholisches Gemeindehaus
Heimbach. Info und Anmeldung bei Kursleiterin Ute Obaseki,
Telefon 07641 / 9335312.

Pflanzenporträt des Monats Oktober ist die Haselnuss:
Kräuterstunde am Montag, 12. Oktober, von 18 bis 20 Uhr im
Katholischen Gemeindehaus Heimbach. Im theoretischen Teil
werdenunteranderemdiehochwertigenFettsäurenderalsGe-
nuss- und Lebensmittel bekannten Haselnuss aufgezeigt sowie
Interessantes aus geschichtlichen Überlieferungen mitgeteilt.
Im praktischen Teil werden aus frisch geernteten Haselnüssen
Knuspereckle gebacken. Kursgebühr inklusive Skript 12 Euro
plus Materialkosten. Anmeldung bei Monika Rein, Kraeuter-
stunde@gmail.com oder Telefon 07641 / 54685.

Anmeldungen für alle Kurse sind auch bei BW-Leiterin
Christel Stelzer, Telefon 07641 / 51692, möglich.

Am kommenden Dienstag, 13. Oktober, sind alle Senioren und
Interessierten zum Herbstfest mit Zwiebel- und Rahmkuchen
sowie neuem Wein in das Gemeindehaus in Heimbach eingela-
den. Zur guten Stimmung trägt auch die musikalische Unterhal-
tung bei. Zuvor ist um 14.30 Uhr Senioren-Gottesdienst in der
St.-Galluskirche in Heimbach. Für Senioren aus Teningen und
KöndringengibteseinenFahrdienst.Ab14Uhrkannman inder
Hans-Sachs-Straße und in der Neudorfstraße, jeweils in Tenin-
gen, und in der Heimbacher Straße in Köndringen einsteigen.
Die Heimfahrt erfolgt in umgekehrter Reihenfolge. Das Orga-
nisationsteam freut sich darauf, mit vielen Besuchern dieses
Herbstfest zu feiern.

DiediesjährigeKilwi findetvonSamstag,17.Oktober,bis
Montag, 19. Oktober, statt. Die SVH-Vereinsstrauße wird wie
in den Jahren zuvor am Oelebuck (altes Feuerwehrhaus) aufge-
baut.

Nachstehend die Termine. Aufbauarbeiten: Kommen-
den Samstag, 10. Oktober, ab 9 Uhr Hof und Küche herrichten.
Dienstag, 13. Oktober, bis Freitag, 16. Oktober, ab 17 Uhr. Frei-
tag, 16. Oktober, ab 17.30 Uhr und Samstag, 17. Oktober, Deko-
ration (SVH-Damen). Samstag, 17. Oktober, ab 9.30 Uhr Restar-
beiten.

Abbauarbeiten: Dienstag, 20. Oktober, ab 9.30 Uhr.
Alle Vorstandsmitglieder, aktive, passive und Ehrenmitglie-

der sind zur Mithilfe aufgerufen. Der SVH bedankt sich im Vor-
aus.

Folgende Waldteufelshirts/Pullis können wieder bestellt wer-
den: Rolli 20 Euro; Sweatshirt 23 Euro; T-Shirt 12 Euro. Bestel-
lung erfolgt nur gegen Barzahlung bei Ursula Cosma,
Schluchweg 5. Bestellungen werden bis kommenden
Samstag, 10. Oktober, entgegengenommen.

Als besonderes Fahrgeschäft konnte in diesem Jahr die Freibur-
ger Minidampfbahn mit ihrer mobilen Gleisanlage für die
Heimbacher Kilwi gewonnen werden. Die mit Steinkohle ge-
feuerte Dampflok befördert auf ihren Waggons bis zu 25 Fahr-
gäste, Kinder wie Erwachsene. Ein toller Spaß für alle Alters-
gruppen. Das Team der Minidampfbahn freut sich schon heute
auf alle Fahrgäste und Dampfinteressierte. Fahrbetrieb ist am
Kilwi-Sonntag (18.10) ab 11 Uhr auf dem Schulhof in Heimbach.
Volldampf voraus!

b Infostand auf dem Marktplatz in Heimbach

Telekom-Partner informiert
über Angebote zum neuen VDSL-Netz

b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

Stöbern – sich inspirieren lassen – ausleihen

b Katholisches Bildungswerk Heimbach

Kurse zur beginnenden Herbstzeit

b Seniorenwerk St. Gallus Teningen-Heimbach

Herbstfest mit Musik am 13. Oktober b Sportverein Heimbach (SVH)

Kilwi-Vorbereitungen beginnen

b Heimbacher Waldteufel

Bestellung Waldteufelpullis

b Neue Familienattraktion in Heimbach

Minidampfbahn
erstmalig auf der Heimbacher Kilwi

Unsere Ausgaben im Internet: 
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Waren Auswärtsfahrten der Drittligamannschaft der SG Kön-
dringen Teningen in der letzten Saison nur selten vergnü-
gungssteuerpflichtig, kann man mit den bisherigen Auftritten
in der Fremde mehr als zufrieden sein. Vier Spiele und fünf
Punkte zeugen von deutlich verbesserter Leistung auswärts. In
der ganzen letzten Saison konnten nur sieben Punkte aus frem-
den Hallen entführt werden.

Gleich zwei Veränderungen im Kader mussten zu Beginn der
Fahrt vorgenommen werden. Mit Frank Klomfass für den er-
krankten Jonas Bayer und ohne Gerald Sandu, der nach einer
Verletzung noch im Trainingsrückstand ist, starteten 13 Spieler
insSaarland.FelixZipfwarzudemaufgrundeinerErkältungnur
zu kurzen Einsätzen fähig. Das Team war von Trainer Ole Ander-
sen eigentlich eindrücklich vor hoch motivierten Zweibrücke-
nern gewarnt worden. Indes waren die Mannen um Kapitän
Hirling nicht imstande, die Abwehr der Gastgeber zu durchdrin-
gen. In der 14. Minute erzielte Kreisläufer Berchtenbreiter zwar
den Anschlusstreffer zum 5:4, was dann folgte, lässt sich im An-
griff allerdings als negativ rekordverdächtig notieren: 16 Minu-
ten und lediglich ein einziges geworfenes Tor. Positiv war nur
die Abwehr, den Gastgebern gelangen auch nur elf Tore im ers-
tenSpielabschnitt.Miteinembedrückenden11:5verabschiede-
ten sich die Spieler in die Pause. Zweite Halbzeit, zweites Ge-
sicht! Angetrieben von einem aufgedrehten Daniel Warmuth
arbeitete sich das Team in Rekordzeit heran und konnte sich
durch zwei Siebenmeter von Pascal Bührer in der 42. Minute mit
14:15 erstmals in Führung bringen. Pascal Bührer, mit acht Tref-
fern erfolgreichster Werfer, verwandelte alle fünf Siebenmeter
sicher und mauserte sich zum Toptorschützen. In der Folge ge-
lang es der SG trotz diverser Möglichkeiten nicht, sich entschei-
dend abzusetzen. Folgerichtig gelang den Gastgebern in der
55. Minute der Ausgleich und kurz darauf die Führung zum
22:21. Signal für den Trainer zu einer Auszeit bei noch 33 Sekun-
den auf der Uhr. Spielt breit und sucht eine klare Chance, war
die Ansage an die Mannschaft. Zwölf Sekunden vor Schluss war
es soweit, der junge Pascal Fleig war auf Linksaußen freigespielt
und netzte souverän zum Ausgleich ein. Dieser Treffer war zu-
gleich auch sein erster Treffer in der dritten Liga, Glückwunsch!

Daniel Warmuth äußerte sich nach dem Spiel: „Ich habe in
der E-Jugend das letzte Mal eine Halbzeit mit fünf Toren ge-
habt, so gesehen bin ich mit dem Unentschieden sehr zufrie-
den“.

Nächsten Samstag um 20 Uhr erwarten die Teninger mit der
SGH2Ku(Haslach-Herrenberg-Kuppingen)alteBekannte inder
Ludwig-Jahn-Halle in Teningen. Ungeachtet des schwachen
Starts der Haslacher wird es sicher, wie in all den vergangenen
Jahren, ein zäher Kampf um den Sieg. Die Männer um Kapitän
Martin Hirling wollen unbedingt den zweiten Heimsieg der
noch jungen Saison.

Am Sonntag kämpft derweil die zweite Mannschaft der SG
um wichtige Punkte in der Südbadenliga. Die Mannschaft um
Trainer Marco Schiemann trifft um 17 Uhr dabei auf die SG
Waldkirch/Denzlingen.

TorederSGKöndringen-Teningen:PascalBührer8/5,Chris
Berchtenbreiter 6, Daniel Warmuth 3, Felix Zipf 2, Felix Gäßler
1, Pascal Fleig 1, Steffen Zank 1.

Nach dem wichtigen Auftaktsieg gegen Herbolzheim wollten
die SG-Damen gegen Aufsteiger Altdorf natürlich nachlegen.
Die Mannschaft musste auf Theresa Adler und Tina Rösch ver-
zichten, konnte aber sonst vollzählig bei der TGA antreten. Die-
se hatte ihr Auftaktspiel gegen Schopfheim zwar deutlich ver-
loren, trotzdemunterschätztemandenGegnerkeineswegs,zu-
mal TG-Spielerin Christina Schwörer gegen Schopfheim mit
zehn Treffern erfolgreich war.

Die Preg-Sieben startete recht konzentriert. Beim 1:1 konnte
Altdorf zum ersten und letzten Mal ausgleichen, dann ging's
über 7:2 und 11:6 zur 13:8-Halbzeitführung. Machten sich die
SG-Damen im ersten Durchgang trotz der Führung das Leben
durch „unforced errors“ unnötig schwer, legten sie in der zwei-
ten Hälfte dann ihre spielerische Ausgeglichenheit in die Waag-
schale. Zwar konnten die Altdorferinnen nach der SG-Abwehr-
Umstellung und den daraus entstandenen Absprachefehlern
auf 16:12 verkürzen, doch danach wurden aus allen Positionen
sehenswerte Treffer herausgespielt. Am Schluss stand ein unge-
fährdeter und in dieser Höhe verdienter 28:16-Sieg.

Zu einem ersten harten Prüfstein kommt es am Samstag in
der Ludwig-Jahn-Halle, wo die Damen den HSV Schopfheim
empfangen. Die Gäste sind mit 6:0 Punkten in die Saison gestar-
tet, bei einem Sieg könnten sich die SG-Damen schon mal im
oberen Drittel der Bezirksliga festsetzten. Anspiel ist um 15 Uhr
– Fans sind willkommen!

Aufstellung: Sandra Bühler, Jacqueline Löffler, Melanie
Maier (2), Nadja Spitz (5/1), Sabrina Griessenauer (3/2), Svenja
Willaredt, Kati Hagedorn (5), Josefine Zehner (4/2), Pia Schiefel-
bein (2), Anne Voigt (7).

SG Wasser/Kollmarsreute – FC Teningen 4:2 (3:1). Aufstel-
lung: Dervoz, Minke, Schmidt (40. Grafmüller), Mesut Bulut, Bi-
lal Bulut, Fiorentino, Kirstein (62. Spöri), Hofmeister (62. Tahiri),
Förtner, Osmanovic, Heidenreich.

Tore: 1:0 25. 2:0 28. 2:1 34. Förtner 3:1 41. 3:2 70. Förtner 4:2
82.

Am vergangenen Sonntag war der FCT beim Tabellenführer,
derSGWasser/KollmarsreutezuGast.AufTeningerSeitemusste
man weiterhin auf die verletzten Spieler Saggiomo und Scher-
zinger verzichten. Ansonsten konnte man bei bestem Fußball-
wetter mit dem kompletten Kader nach Kollmarsreute reisen.
Zu Anfang entwickelte sich eine ausgeglichene Partie, in der
beide Mannschaften versuchten, Druck nach vorne aufzubau-
en. Der FCT kam einige Male nach Standardsituationen gefähr-
lich vor das gegnerische Tor. Nach 25 Minuten kam der Gegner
mit dem ersten gefährlichen Angriff zum 1:0. In der Folge war
man in der eigenen Abwehr etwas unsortiert. Nach Ballverlust
im Spiel nach Vorne musste der FCT nur drei Minuten später das
2:0 hinnehmen. Die Mannschaft steckte dennoch nicht auf und
kam nach 34 Minuten zum Anschlusstreffer. Ein Schuss aus der
zweiten Reihe wehrte ein Gästespieler mit der Hand ab, worauf
der Schiedsrichter folgerichtig auf Elfmeter entschied. Diesen
verwandelte Hanno Förtner sicher. Kurz vor der Halbzeit gab es
allerdings den nächsten Nackenschlag. Nach einem Eckball auf
den kurzen Pfosten konnte man den Ball nicht klären. Der ein-
heimische Stürmer musste die Kugel aus fünf Metern nur noch
über die Linie drücken. Nach der Halbzeit spielte der FCT mit
mehr Risiko. Das Team rückte weiter nach vorne und versuchte
früher zu attackieren. In der Folge kam der Gegner zu einigen
besten Kontermöglichkeiten. Einige wurden nicht gut genug
zu Ende gespielt, die anderen konnte Torhüter Daniel Dervoz
parieren. Nach 70 Minuten konnte man nach einem schönen
Angriff den Treffer zum 3:2 erzielen. Marcel Heidenreich wurde

Sport

b SG Köndringen-Teningen

Zwei Halbzeiten – zwei Gesichter

b SG Köndringen/Teningen - Damen

Damen erneut auswärts erfolgreich

b FC Teningen (FCT)

FCT mit Niederlage beim Tabellenführer
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auf der rechten Seite freigespielt und brachte den Ball vor das
Tor.AmlangenPfostenwarFörtnervöllig freiundkonntewuch-
tig einschießen. Somit war Teningen wieder im Spiel und dräng-
te auf den Ausgleich. Zehn Minuten vor dem Ende war es ein
Schuss des Gegners, welchen Förtner auf der Torlinie mit der
Hand klärte. Der Schiedsrichter entschied auf Elfmeter und
zeigte Förtner die Rote Karte. Das 4:2 durch den verwandelten
Strafstoß war somit die Entscheidung in dem Spiel.

Am kommenden Sonntag hat man die Mannschaft des VfR
Pfaffenweiler zu Gast. Anpfiff im Friedrich-Meyer-Stadion ist
um 15 Uhr.

SV Endingen II - FV Nimburg 3:6. Aufstellung FVN: Graf, Ko-
neczny, Corduan, Bockstahler, Burkhart, Hajdini Em., Hassoun,
Wild, Blazkow, Eßmann, Merk. Wechsel: (88.) Richter für Eß-
mann

Tore: 0:1 Merk (2.); 1:1 Rentz (15.); 1:2 Hassoun (24.); 1:3 Merk
(30.); 2:3 Rohrer (33. 11m); 3:3 Steinmetz (43.); 3:4,3:5,3:6 Merk
(55.,60.,83.)

Im Spitzenspiel beim Tabellenführer konnte man den Nega-
tivtrend von zuletzt zwei Niederlagen in Folge stoppen und vor
allem dank Stürmer Björn Merk wichtige drei Punkte aus Endin-
gen mitnehmen.

FüreinenTraumstartderGästesorgteMerkbereitsnachzwei
Minuten. Ein schneller Gegenangriff konnte bereits früh ver-
wandelt werden. Diese Führung sorgte allerdings nicht für die
nötige Sicherheit. Leider waren die Abstände der Mannschafts-
teile oft zu groß, so boten sich für die Endinger Reservemann-
schaft zahlreiche Angriffsmöglichkeiten. Eine davon wurde in
der 15. Minute genutzt, als eine Flanke unglücklich verteidigt
wurde und der Endinger Spieler den chancenlosen Graf über-
wand. Man hatte allerdings offensive Antworten parat, so
konnte man nach schöner Vorlage von Burkhart und Eßmann
zur erneuten Führung den Ball über die Linie drücken. Ein wei-
terer Angriff über die rechte Seite und ein schöner Ball in die
Tiefe von Hajdini konnte wiederum von Merk zum 1:3 verwan-
deltwerden.NachdiesergespieltenhalbenStundemachteman
sich das Leben selbst schwer und lud den Gegner zurück ins Spiel
ein. Ein weiterer Angriff der Heimmannschaft mündete in
einemZweikampf imeigenenStrafraum,denderSchiedsrichter
leider mit Strafstoß bestrafte. Die Stimmung in der Mannschaft
kippte trotz Führung unerklärlicherweise, was unter anderem
dafür sorgte, dass man nach einer kurz ausgeführten Ecke den
3:3 Ausgleichstreffer kurz vor der Halbzeit hinnehmen musste.
SorichtigwusstemanzudiesemZeitpunktnicht,wiemandieses
Spiel aus der Hand geben konnte.

Die zweite Halbzeit begann mit einer Großchance von Has-
soun, der noch spektakulär an den Ball kam, der Ball aber leider
knapp am Winkel vorbei ging. Der Rest der 2. Halbzeit gehörte
dann größtenteils Stürmer Björn Merk, der zuerst mit einem
Doppelschlag für klare Verhältnisse sorgte. Diese Treffer wur-
den unter anderem durch Blazkow und Wild schön herausge-
spielt. Die sichtlich genervten Spieler aus Endingen sorgten mit
ihrer ruppigen Spielweise nun für ein hitziges Spiel, bei dem
mankämpferischdagegenzuhaltenwusste.Leider sorgteeines
der bedauerlicherweise ungeahndeten harten Foulspiele auf
Endinger Seite für ein Handgemenge der Spieler beider Mann-
schaften,beidemHajdinidieroteKartesah.Dochauchmitzehn
Mann hielt man nun defensiv dagegen und auch Torhüter Graf
konnte sich auszeichnen. In der Schlussphase sorgte abermals
Merk nach traumhaften Pass von Blazkow für die Entscheidung
im Nachschuss.

Ein vielleicht etwas zu spektakuläres Spiel sorgt somit dafür,
dass der FV Nimburg ein Zeichen gesetzt hat und dies gilt es, im
Heimspiel am Samstag gegen die SG Hecklingen/Malterdingen
zu bestätigen.

SV Endingen III – FV Nimburg II 4:3
In einem fast ebenso torreichen Spiel unterlag die zweite

Mannschaft leider mit 4:3.
Vorschau: Samstag, 10.10., 15 Uhr: FVN II – SG Hecklingen

Malterdingen III; 17 Uhr: FVN – SG Hecklingen Malterdingen II

SV Kirchzarten - SV Heimbach 1:1(1:0): Aufstellung: Fabian
Kunkler, Marco Hepp, Moritz Kanzler, Sebastian Blum, Stephan
Schillinger, Valentin Hess, Armin Roth, Christian Löffler (79. Be-
nedikt Spinner), Henning Frings, Andreas Niglas, Johannes Ad-
ler (74. Tobias Löffler). Tore: 1:0 (12.) Axel Damjanow, 1:1 (51.)
Stephan Schillinger. Schiedsrichter: Ernst Demattio. Zuschauer:
100.

Beide Mannschaften kamen gut in die Partie. Die erste Chan-
ce gehörte dem SVH, als Armin Roth mit einer Direktabnahme
den Ball an die Latte setzte. Kurz darauf hatten die Gastgeber
ebenfalls eine Möglichkeit, in Führung zu gehen. Als Bezirksli-
gatorjäger Damjanoff einen zu kurz abgewehrten Ball zum 1:0
einschoss, schien dies den favorisierten Dreisamtälern in die
Karten zu spielen. Doch die stark aufspielenden Heimbacher,
die ihre bisher beste Saisonleistung zeigten, hielten dagegen.
Innerhalb von 15 Minuten kam der SVH zu vier hochkarätigen
Chancen. Zweimal Armin Roth, Johannes Adler und Stephan
Schillinger hatten den Ausgleich buchstäblich auf dem Fuß.
Auch nach der Pause bot Heimbach dem Meisterschaftsanwär-
ter Paroli und glich nach einer tollen Kombination über Johan-
nes Adler und Christian Löffler, der Stephan Schillinger bedien-
te, aus. Das Heimbacher Spiel, man machte die Räume eng und
ging engagiert in die Zweikämpfe, bereitete den Gastgebern
immer wieder Probleme. Trotzdem kam Kirchzarten kurz nach
dem Ausgleich zu einer Doppelchance. Beide Teams mussten im
weiteren Verlauf des Spiels dem hohen Tempo der ersten Halb-
zeit Tribut zollen. Die nun ausgeglichene Begegnung brachte
nur noch wenige Strafraumszenen. Auf Heimbacher Seite ver-
gab Christian Löffler eine Chance zum Führungstreffer und in
der Schlussphase fand Kirchzartens Torjäger Damjanow in
Heimbachs Torwart Fabian Kunkler seinen Meister. Aufgrund
des Chancenverhältnisses war das Remis für den SVH hochver-
dient.

SVKirchzartenII -SVHeimbachII2:2 (1:1):HeimbachsRe-
serve stand knapp vor einem weiteren Auswärtssieg, doch die
Gastgeber kamen kurz vor Ende des Spiels durch einen Foulelf-
meter noch zum Ausgleich. SVH-Torschützen waren Dany Deh-
ne und Felix Steiert.

Vorschau: So., 11.10., 12.45 Uhr: SVH II – Bahlinger SC III; 15
Uhr: SVH – Bahlinger SC II.

Am Sonntag, 27. September, war Großeinsatz am Nimburger
Hockeyplatz. Bei herrlichem Wetter mit angenehmen Tempera-
turen war den Zuschauern den ganzen Tag über Hockey mit
spannenden Spielen und Verköstigung durch das Gastroteam
geboten.

Bereitsum10Uhrstartetedas letztevoninsgesamtfünfSchü-
lerturnieren mit den Mannschaften aus Freiburg, Heilbronn,
SpaichingenundderSGNimburg-Sasbach.WieauchandenTur-
niertagen zuvor konnten die Nimburger allerdings keine Punk-
te erzielen. Auch der Heimvorteil nutzte nichts, sodass man sich
den zum Teil deutlich überlegenen Gegnern dreimal geschla-
gen geben musste. Somit blieb der Spielgemeinschaft sowohl
andiesemTagwieauch inderGesamtabrechnungnurdervierte
Platz. Dennoch bleibt die Leistung der Spieler zu loben, die alle-
samt gut gekämpft haben.

b FV Nimburg (FVN)

Merk-Gala im Spitzenspiel –
Auswärtssieg bei Endinger Reserve

b Sportverein Heimbach (SVH)

Hochverdienter Punktgewinn

b SHC Nimburg Crocodiles

Freud und Leid liegen dicht beisammen
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Für Nimburg spielten: Dennis Bäumker, Fabian Tim (im Tor)

und Marius Welz.
Um 16 Uhr erfolgte der Anpfiff zum vorletzten Spiel der Ju-

gend. Diese musste gegen den Nachwuchs aus Freiburg ran, ge-
gen welchen man das Hinspiel nur knapp mit einem Tor Unter-
schiedverlorenhatte.AufheimischemBodenrechnetemansich
daherdurchausChancenaus,denzweitenSieg inderSaisonein-
fahren zu können. Und so kam es dann auch. Nach einer sehr
diszipliniertenLeistungallerSpielerundDrittelergebnissenvon
1:0, 2:0 und 1:2 hieß es am Ende 4:2 für Nimburg-Sasbach. Ein
schöner Erfolg für alle Beteiligten und auch ein versöhnliches
Ende für alle Zuschauer.

Für Nimburg spielten: Senedin Arnold (im Tor), Jannick
Bäumker, Yannik Cherubim, Johannes Roski und Peter Keffer.

Der Verein bedankt sich bei allen beteiligten Zeitnehmern,
Schiedsrichtern, Trainern, Ordnern, Bewirtern, Organisatoren
und Zuschauern für ihren Einsatz und den daraus resultieren-
den reibungslosen Ablauf des gesamten Tages!

PetrusmussdocheinSportler sein.Zumindest indiesemJahr ließ
er für die Sportbegeisterten aller Arten viel Sonne scheinen. Für
die Tennisfreunde des TC Heimbach machte dies wenigstens
den Eindruck in dieser Sommersaison 2015, die am Samstag auf
der Heimbacher Anlage ihren sportlichen Abschluss fand. Denn
da wurde zum Ende der Saison noch einmal die Filzkugel beson-
ders beansprucht.

Die vereinsinterne Mixed-Meisterschaft stand zum Abschluss
auf dem Programm und bessere Voraussetzungen hätte man
dafür gar nicht wünschen können: blauer Himmel, strahlender
Sonnenschein, nicht zu warm und auch kein kühler, störender
Wind. So etwas erfreut des Tennisspielers Herz und besonders
denClubchefEdiFaller,deraufeine insgesamtsehrerfolgreiche
Tennissaison blicken kann. Keine der angetretenen Mannschaf-
ten ist bei der Medenrunde abgestiegen, die Mixed-Mann-
schaft hat sogar den Meistertitel errungen und es wurden auch
keine erheblichen Verletzungsausfälle gemeldet. „Insgesamt
gesehen“, so das Fazit des Clubchefs des TC Heimbacher, „ein
durchweg positives Resümee in allen sportlichen Bereichen für
die Spielsaison 2015 mit tollem Einsatz aller Spielerinnen und
Spieler, was viel Freude macht. Der Erfolg spricht für den Heim-
bacher Club“.

Die Vereins-Mixed-Meisterschaft hatte nicht zuletzt wegen
der besten Voraussetzungen auch erfreulich viele Beteiligte.
Die Partner wurden zu jedem Match jeweils zugelost - vier Run-
den dann ausgespielt.

AmEndestandenfolgendeGewinner fest:Platz1beidenDa-
men errang Hanne Kölblin, gefolgt von Birgit Faller und Ulrike
Baumer. Bei den Herren sah die Reihenfolge so aus: Platz 1 be-
legte Fritz Herzog knapp vor Edi Faller und Matthias Hügle.

Alle Beteiligten der Mixed-Vereinsmeisterschaft des TC Heim-
bach.

Die Gewinner: von links Birgit Faller, Edi Faller (jeweils Platz 2)
Hanne Kölblin und Fritz Herzog (jeweils Platz 1) und Ulrike Bau-
mer und Matthias Hügle (3. Platz).

Gewinner aber waren auch alle anderen Mitstreiter, denn
zum Abschluss der sportlichen Runde gab es einen gemütlichen
Ausklang, und wenn nun die Plätze bald für den Winterschlaf
bereit gemacht werden, gibt es noch einen letzten gemeinsa-
men Ausflug, dann per pedes und ohne Tennisschläger. Am 24.
Oktober ist um 13 Uhr Treffpunkt am Clubheim.

Für Kinder von neun bis zwölf Jahren, die seit mehr als einem
Jahr ein Instrument spielen, bietet die Musikschule wieder den
Kurs „Das Magische Fis“ an. Er findet an vier Samstagen (10. und
17. Oktober, 14. und 21. November) jeweils von 10 bis 12 Uhr in
denRäumenderMusikschule,Karl-Friedrich-Straße22,Emmen-
dingen, statt.

Unter Leitung von Antje Hecker-Heisler und Marion Gottlieb
vertiefen die Schüler in diesem Kurs spielerisch die Themen
Rhythmus, Notation, Tonleitern und Musikgeschichte.

Weitere Informationen und Anmeldung bei der Musik-
schule Nördlicher Breisgau, Karl-Friedrich-Straße 22, 79312 Em-
mendingen, Telefon 07641 / 52565, E-Mail: info@musikschule-
em.de, www.musikschule-em.de.

Die Musikschule Nördlicher Breisgau lädt am Sonntag, 18. Ok-
tober, um 11 Uhr zu einem Benefizkonzert für die Anschaffung
eines Cembalos ein. Das Konzert findet in der Aula der Musik-
schule, Karl-Friedrich-Straße 22, Emmendingen, statt.

Unter dem Motto „barock, der rockt“ stellen Schüler, Ensem-
bles und Lehrer der Musikschule mit einem abwechslungsrei-
chen Programm rund ums Cembalo unter Beweis, dass alte Mu-
sik alles andere als verstaubt klingt.

Neben Werken von Antonio Vivaldi, Georg Philipp Telemann
und Johann Sebastian Bach und anderen für Bläser, Streicher
und Chor wird das Cembalo auch als Soloinstrument zu hören
sein.

Mit einem kleinen Umtrunk sorgt der Förderverein tutti der
MusikschulefüreinengemütlichenAusklangdersonntäglichen
Matinee. Der Eintritt zum Konzert ist frei. Spenden sind will-
kommen.

b Tennisclub Heimbach (TCH)

Tennissaison sehr zufrieden beendet

i Allgemeines

b Musikschule Nördlicher Breisgau

Samstagskurs „Das Magische Fis“
- Musiktheorie für Kinder

Cembalissimo – alte Musik
in der Musikschule am 18. Oktober
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Wie Ministerpräsident Winfried Kretschmann in seiner Gratula-
tion in Form einer Urkunde zur Diamantenen Hochzeit richtig
formuliert, ist es nur wenigen vergönnt sich über so ein langes
gemeinsam verbundenes Leben freuen zu können, wie bei Fa-
milie Reinbold aus Teningen. Gleich zweimal durfte man hier
gratulieren, einmal zur Diamantenen Hochzeit und zum 85. Ge-
burtstag von Ehemann Friedrich Reinbold.

Friedrich wurde am 1. Oktober 1930 in Teningen geboren.
Nach der Schulzeit absolvierte er eine Lehre beim Eisen-und
Hammerwerk. Nach der Lehrzeit ging er zunächst zwei Jahre
nach Ravensburg bis ihn das Heimweh wieder nach Köndringen
trieb und er eine Anstellung bei der Firma Tscheulin annahm.
Dort war er 16 Jahre, dann bot sich ihm die Gelegenheit, bei der
Gemeinde Teningen eine Anstellung zu finden, wo er bis zur
Rente blieb. Lore Reinbold, eine geborene Huber, wurde am
31.12.1934 in Köndringen geboren, verbrachte dort ihre Ju-
gend bis sie bei einer Hochzeit ihren Mann Friedrich kennen-
lernte. 1955 gab man sich das Jawort und zwischenzeitlich er-
freut sich das Jubiläumspaar an zwei Söhnen, zwei Enkelkin-
dern und drei Urenkeln. Die Harmonie ist auch heute noch bei
Beiden zu spüren. „Wir würden es wieder so machen“, sagen sie
einmütig. Voller Lebensfreude sieht man ihnen ihr Alter kaum
an und auch gesundheitlich ist man zufrieden, schließlich führt
EhefrauLore ihrenHaushaltnochvöllig selbstständig.„Solange
man noch alles selber machen kann, muss man zufrieden sein“,
sagt Jubilarin Lore und fügt noch hinzu: „ Wie schnell doch die
Zeitvergangen ist!“WährendFriedrichüber40JahreKlarinette
in der Musik- und Feuerwehrkapelle spielte, ist Ehefrau Lore im-
mer noch bei den Landfrauen Köndringen-Teningen dabei.

Besonders erfreut war das Jubelpaar über die Gratulation
von Bürgermeisterstellvertreter Fritz Schlotter, auch weil man
sich schon lange kennt und seine humorvolle Art schätzt.

Bürgermeisterstellvertreter Fritz Schlotter wünschte Lore und
FriedrichReinboldallesGuteundnatürlichweiterhinsolcheine
Vitalität.

Der Herbstausflug vom Sozialverband OV Köndringen-Malter-
dingen ging in diesem Jahr mit 27 Teilnehmern in den Schwarz-
wald. Mit guter Laune und schönem Wetter wurde zuerst Rast
amHöllsteigeingelegt.HierbeginntderAufstiegdurchdasHöl-
lental in den Hochschwarzwald. Am Hofgut Sternen, einer mit-
telalterlichen Herberge, in der schon Johann Wolfgang von
Goethe Station gemacht hatte, stärkten sich die Teilnehmer mit
leckeren mundgerechten Schnittchen, Kaffee und einem Gläs-
chen Sekt. Danach erlebten sie das Glasbläserhandwerk haut-
nah in der gegenüberliegenden Glasbläserwerkstatt. Hier
konnte man die glitzernde, durchsichtige und in vielen Farben
und Formen hergestellte Glaskunst bewundern. Danach ging es
weiter in Richtung Feldberg zum Raimartihof. Der Raimartihof
ist der älteste durchgehend bewirtschaftete Hof in Baden-
Württemberg. Ein über 300 Jahre altes Gebäude, das nicht nur
sehr abseits von der Straße liegt, sondern nur mit einer Sonder-
genehmigung per Auto oder Bus erreichbar ist. Eigentlich der
Supergau für ein Restaurant, aber die gute Küche lockt viele
Wanderer und auch die VdK-Ausflügler auf den Hof. Den Ab-
schluss bildete eine Dombesichtigung in St. Blasien mit der im-
ponierenden größten Kuppel in Europa.

Gute Stimmung beim Schwarzwaldausflug.

b 60 gemeinsame Jahre

Friedrich und Lore Reinbold
feierten Diamantene Hochzeit b VdK-Ortsverband Köndringen-Malterdingen

Ein schöner Ausflugstag

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Acht Suppen gab es beim ersten Suppenfest der Landfrauen
Köndringen-Teningen, die in den Menton-Garten eingeladen
hatten und die vielen Besucher konnten aus einem großen An-
gebot die verschiedensten Suppen in Perfektion genießen.

Da war die heimatliche Kartoffelsuppe oder die Kürbissuppe
genauso vertreten wie die Flädlesuppe bis hin zur Hühnersuppe
auf indisch mit Mango, Apfel, Ananas und Gemüsen sowie Ko-
kosmilch und Ingwer und weiteren Zutaten - fast einkaufsreich.

Acht Frauen hatten sich gerne an diesem ersten Suppenfest
der Landfrauen beteiligt und wie man von der Verantwortli-
chenBärbelEnglererfuhr,hättensieauchgernedenKuchenge-
backen, der zusammen mit Kaffee und anderen Getränken von
den Förderern des Anwesens Menton serviert wurde.

Für gute Stimmung und musikalische Umrahmung sorgten
die „Lieblinge der Landfrauen“, die als Quartett auftraten. Ein-
gestimmt werden auf dieses Fest konnte man am Morgen beim
Gottesdienst, der im Anwesen Menton stattfand, wo die Prädi-
kantin Waltraud Stöcklin ihre Predigt an der Speisung der Fünf-
tausend aus dem neuen Testament ausgerichtet hatte.

Die Landfrauen.

Ursprünglich war die Planung des Projektorchesters, der Ju-
gend des Musikvereins Mundingen und der Musik- und Feuer-
wehrkapelle Teningen, am Dreschischopffest in Mundingen ein
Abschlusskonzert zu geben. Die Jungmusiker beschlossen je-
doch, weiterhin zusammenzubleiben und das Projektorchester
für unbestimmte Zeit fortzuführen. So wurde aus dem Ab-
schlusskonzertderStartschuss füreineweitereKooperationder
beiden Vereine. Die Vorteile liegen auf der Hand und wurden
auch den Zuhörern deutlich. Durch die Zusammenlegung der
vorher zwei kleinen Jugendorchester ist ein großes Orchester
mit über 30 Jungmusikern entstanden. Die beiden Vereine er-
gänzen sich so, dass jedes Register fast optimal mehrfach be-
setzt ist. Dies ermöglicht natürlich eine viel effektivere Proben-

arbeit, was unweigerlich zu einem hörbar guten Ergebnis und
dadurch zu viel Spaß bei den Musikern führt. Aussagen der
Jungmusiker wie „dank größerer Besetzung hat das Musikma-
chen im Jugendorchester wieder besser funktioniert und somit
auchwiederSpaßmit sichgebracht“zeigen,dassderSchrittAn-
fang des Jahres der richtige war und so die Zukunft der Blasmu-
sik gesichert werden kann. Wer den Auftritt in Mundingen ver-
passt hat, wird in Zukunft nun öfter die Möglichkeit haben, das
Projektorchester bei Auftritten zu hören und zu sehen.

Das Projektorchester der Jugend des Musikvereins Mundingen
und der Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen bleibt auch in
Zukunft bestehen.

b Landfrauen Köndringen-Teningen

Von badischen Kartoffeln bis
zum indischen Ingwer

b Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen

Mundinger und Teninger Jungmusiker
bleiben vereint
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Am vergangenen Dienstag hatte der katholische Pfarrgemein-
derat der Seelsorgeeinheit Emmendingen-Teningen in seiner
Sitzung schwerpunktmäßig die Flüchtlingssituation behandelt.
„In Anbetracht der aktuellen Lage und der verschiedentlichen
Anregungen aus den Pfarreien werden wir dem Thema „Flücht-
linge“ breiten Raum geben“, eröffnete Erich Biel, Vorsitzender
des Pfarrgemeinderates, die Sitzung, der auch Besucher bei-
wohnten. Die Situation im Landkreis Emmendingen und kon-
kret die im Kreistag beschlossene Zuweisung von Flüchtlingen
an die Gemeinden hatte Dr. Peter Schalk kurz vorgestellt. „Die
Möglichkeiten zur Flüchtlingshilfe erörtern wir seit einiger Zeit
in den Gemeindeteams vor Ort wie auch im Stiftungsrat“, be-
tonte Pfarrer Herbert Rochlitz. In der Sitzung wurde beschlos-
sen, nun die Themen Bereitstellung von Wohn- und Be-
treuungsräumen sowie die persönliche Unterstützung der
Flüchtlingsmenschen anzugehen. „Leider haben wir keine leer-
stehenden Wohnungen, aber vielleicht gelingt es uns, durch die
Umorganisation von Bürostandorten nutzbare Wohneinheiten
für Flüchtlinge zu schaffen“, erläuterte Pfarrer Herbert Roch-
litz. Mit Nachdruck werde er aber auch in den Gottesdiensten
die Gläubigen ansprechen, ob sie in ihrem privaten Bereich
Wohnraum zur Verfügung stellen können. „Kleinere Wohnein-
heiten haben Vorteile für die persönliche Betreuung der Flücht-
linge sowie bei der Akzeptanz und Aufnahme in der Bevölke-
rung“, ergänzte Dr. Peter Schalk. Mitglieder des Pfarrgemein-
derates werden verstärkt ihre Dienste bei der Sprachförderung,
Hausaufgabenhilfe bis hin zu möglichen Patenschaften anbie-
ten. Dabei wird mit den entsprechenden Stellen (Caritas, Diako-
nie, Volkshochschule) wie auch mit den ehrenamtlichen Flücht-
lingshelfern (Freundeskreis Asyl) die Verbindung aufgenom-
men, um gezielt unterstützen zu können. Des Weiteren werden
verschiedene Gruppierungen vor Ort Begegnungen von und
mitFlüchtlingengestalten.EinBenefizkonzertmitFlüchtlingen
wurde von Pfarrer Herbert Rochlitz ebenfalls angeregt. Auch
die Einrichtung eines Spendenkontos „Flüchtlingshilfe Emmen-
dingen-Teningen“ wird ins Auge gefasst.

So sind am Sonntag, 18. Oktober, nach dem Gottesdienst
(10.30 bis 11.30 Uhr) zum „Kolping-Café & Gemeindetreff“ im
Gemeindezentrum St. Bonifatius Flüchtlinge, Gemeindemit-
glieder und alle Interessierten herzlich zu Gespräch und Begeg-
nung eingeladen. Viele Dinge sind noch zu organisieren und zu
klären, aber im Pfarrgemeinderat war eine große Offenheit
und Bereitschaft, sich für Flüchtlinge zu engagieren und räum-
liche und personale Kapazitäten der Seelsorgeeinheit zur Ver-
fügung zu stellen. „Insgesamt war die Sitzung ein klares Be-
kenntnis dazu, dass Flüchtlinge egal welcher Nationalität und
Religion in den Gemeinden der Seelsorgeeinheit willkommen
sind“, resümierte Pfarrer Herbert Rochlitz.

Zentrales Altarbild der Kirche St. Marien, Köndringen: Familien
und Bedürftige unter dem Schutzmantel Mariens.

Wurde am Freitagabend das 30-jährige Jubiläum der Gemein-
debücherei mit einer Vernissage eröffnet, so stand am Samstag
das Kindertheater auf dem Programm und am Sonntag las Jo-
hannes Diez aus seinem Krimi „Für das Schweigen bezahlt“.

Für Diez war das eine besondere Veranstaltung, las er doch
aus seinem Erstlingswerk, das kurz zuvor, am 28. September, auf
denMarktkam.DabeigehtesumeinenKommissarausEmmen-
dingen, der unter anderem auch einen Mord aufzuklären hat.
Die Lesung in der Zehntscheuer wurde musikalisch unterstützt
durchCharlotteDiez,diemit ihremCellounddessenschwermü-
tigen Tönen das Lesen ihres Vaters unterstützte. War diese letz-
te Veranstaltung der 30-Jahr-Feier der Gemeindebücherei für
die Erwachsenen bestimmt, so war am Samstag der Jugend das
Programm gewidmet: Das Kindertheater „TamBambura“ setz-
te das Märchen der Gebrüder Grimm „Die Bienenkönigin“ in
WortundBildundvielAktion ineiner fantasievollenLandschaft
um. Aber nicht nur die wenigen Kinder waren von diesem Thea-
ter restlos begeistert, sondern auch die Erwachsenen.

Am Sonntagnachmittag hatte die Bibliothek zu einem „Tag
der offenen Tür“ eingeladen und einige Besucher konnten die
Zehntscheuer auch in ihrer ganzen Schönheit bestaunen, sind
doch alle Räume zurzeit durch Skulpturen des Norbert Siegel
angereichert.

Die Bücherei hat zurzeit 21.000 Medien im Angebot, von
Nachschlagwerken über Romane, Sachbücher, Zeitschriften bis
hinzuDVDsundCDs.DieBibliothek istaufdemneuestenStand,
wie Ute Freund, die Leiterin, meinte, werden doch 1.500 An-
schaffungen pro Jahr getätigt. Man unterstützt auch die
Spracherziehung des Kindergartens durch Vorlesungen und
Einführungen in das Bibliothekswesen und es werden die Kin-
der an die Bücherei herangeführt und vertraut gemacht.

Für die Bibliotheksbesucher gibt es auch am Ende einer ent-
sprechenden Befragung ein Zeugnis als „informierter Nach-
wuchsleser“ und 22 junge Männer, die als Flüchtlinge nach Nim-
burg und Köndringen gekommen sind, nutzen die Möglichkei-
ten zur Erlangung der deutschen Sprache mit der Teninger
Bibliothek.

Die neuesten Besucherzahlen sind vielversprechend. Im ers-
ten Halbjahr nutzten 3.364 Besucher die 92 Öffnungstage.

Begeisterte Kinder beim Kindertheater.

b Seelsorgeeinheit EM-Teningen, Katholische Kirche

Flüchtlingssituation – was kann
die Seelsorgeeinheit beisteuern?

b Von der Bienenkönigin und von Mord

Teninger Bibliothek feierte auf
eine ganz besondere Art
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Mit Vernissagen, Lesungen und Kinderveranstaltungen haben
die Bibliothekarinnen Ute Freund und Anita Möller die Tenin-
ger Bücherei zu einem kleinen Kulturzentrum in Teningen wer-
den lassen und mit einer Skulpturen-Ausstellung von Norbert
Siegel begannen auch die drei Jubiläumstage zum 30-jährigen
Bestehen der Bücherei am vergangenen Freitag in der Zehnt-
scheuer.

Bei der würdigenden Eröffnungsrede sprach Bürgermeister
Heinz-Rudolf Hagenacker auch von einer Erfolgsgeschichte der
Bibliothek, die vor 30 Jahren mit Ute Freund begann. Inzwi-
schen habe die Bücherei ein Renommee und eine Größe er-
reicht, wie es nur selten eine Gemeinde mit elftausend Einwoh-
nern vorweisen könne.

Die Erfolgsgeschichte der Gemeindebibliothek sei auch
Grund dafür, dass Teningen im Rahmen des Umbaus des Schul-
zentrums eine moderne Bücherei mit Mediathek und Leseraum
erhalte.

Alle bibliotheksmäßigen Möglichkeiten, die das Internet in
Bezug auf das Buch anbiete, sollen hier genutzt werden kön-
nen, auch „das Buch hat Zukunft“, wie Hagenacker betonte.
Diese Überzeugung vertrat auch Ute Freund, die in ihrer Rede

besonderenDanksagenwollte fürdieVielen,diederBibliothek
die Treue gehalten hätten, sei es als Nutzer oder als Helfer, und
es so ermöglichten, dass ein vielfältiges Programm mit Veran-
staltungen stattfinden konnte.

DieVernissageandiesemAbendzudieserAusstellungwurde
mitSkulpturenvonNorbertSiegeleröffnet,beiderUlrikeKling-
berg-Kiefer die Laudatio hielt und die Entwicklung des Nimbur-
ger Künstlers beschrieb, der im März 1958 als eines von sieben
Kindern auf dem Bauernhof in Reute geboren wurde. Aus Nei-
gungsgründen wollte er Steinmetz oder Goldschmied werden,
aber aus Verstandesgründen erlernte er dann das Schreiner-
handwerk. Nach seiner Meisterprüfung im Jahr 1988 machte er
sich in Nimburg selbstständig. Diese Werkstatt dient ihm auch
als Künstleratelier, wo er aus Holz und aus Stein Skulpturen
schafft, die ihm einen weitreichenden Ruf eingebracht haben.
Viele Steine und Inspirationen sammelt Siegel auch auf weiten
Reisen.

Die Doppelveranstaltung aus Anlass des 30-jährigen Jubi-
läums der Bücherei erhielt einen dritten Teil durch das „Annelie
Schwind Trio“, das mit Modern Jazz aus den Fünfziger Jahren
eine Musik präsentierte, die viel begeisterten Beifall erhielt.

Am vergangenen Freitag gestalteten die Erzieherinnen der
evangelischen Kindergärten Bottingen und Nimburg in der
„Unteren Kirche“ einen Erntedankgottesdienst.

Gemeinsam wurden verschiedene Lieder mit Bewegungen
gesungen. Außerdem erfuhren die Kinder in der „Geschichte
vom Obstkorb“, der von streitenden Früchten handelte, wie
einzigartig jede Frucht ist. Das Schaf „Zusel“ erzählte gemein-
sam mit Herrn Pfarrer Halberstadt wie einzigartig Gott auch
jedes Kind geschaffen hat.

Zum Schluss legte jedes Kind sein mitgebrachtes Obst oder
Gemüse in eine, mit Blättern gestaltete Spirale.

Nach dem Gottesdienst suchten sich die Kinder eine Frucht
aus, welche sie gleich aufaßen oder mit in den Kindergarten
nahmen. Die Kinder waren mit Begeisterung dabei.

Mit einer Skulpturen-Ausstellung aus Holz und Stein eröffnete
Norbert Siegel (links) das kleine Jubiläumsfest aus Anlass des
30-jährigen Bestehens der Teninger Bücherei – rechts Bürger-
meister Heinz-Rudolf Hagenacker.

Ute Freund (links) und Anita Möller haben in 30 Jahren die Te-
ninger Zehntscheuer zu einem kleinen Kulturzentrum aufge-
baut. Dafür erhielten sie viel Lob, auch von Bürgermeister
Heinz-Rudolf Hagenacker.

b Beeindruckende Doppelveranstaltung zum 30-jährigen Jubiläum

Vernissage von Norbert Siegel – verbunden mit Bibliotheksfeier

b Evangelischer Kindergärten Nimburg und Bottingen

Erntedank in der Kinderkirche
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste
EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt / Pfarrerin: Telefon 9334580. Öffnungszeiten:
Mo., Di., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Mi., 7.10., 16 bis 17.30 Uhr: Konfirmandenunterricht. Do., 8.10.,
14.30 Uhr: Frauenkreis im Gemeindehaus. So., 11.10., 10 Uhr:
Gottesdienst „Morgens um 10“ mit Konfirmandinnen-/Konfir-
manden-Vorstellung, zeitgleich Kindergottesdienst und an-
schließend Kirchkaffee (Pfarrerin Haßler). Mo., 12.10., 20 Uhr:
Kirchenchorprobe.

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
Do., 8.10., 9.30 Uhr: Allianz-Gebetskreis bei Fuchs, Jakob-Zim-
mermann-Straße 8; 20 Uhr: Gesprächskreis für Frauen bei Reich,
Badstraße 12. So., 11.10., 11 Uhr: Erntedankfest in Emmendin-
gen. Di., 13.10., 18 Uhr: Bibelstunde bei Krayer.
Es wird zu allen Veranstaltungen herzlich eingeladen.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: info@eki-koendringen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag von 15 bis 17 und Donners-
tag von 9 bis 12 Uhr
Sprechzeiten Pfarrer Interschick: Dienstag von 17 bis 18 Uhr
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Fr., 9.10., 9.30 Uhr: Spielgruppe im Gemeindehaus, Info: Nicole
Krenkel, Telefon 9629826; 16.30 Uhr: Mädchenjungschar. So.,
11.10., 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer i.P. Georg Interschick.

Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24: Tele-
fon 07663 / 2260, Fax: 07663 / 940712. Mittwoch von 10 bis 12
Uhr und 17 bis 18 Uhr. Freitag von 10 bis 12 Uhr. Die Gottesdiens-
te stehen auch im Internet unter www.Nimburg.de, E-Mail: kir-
chenimburg@t-online.de.
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 8.10., 17 bis 18.30 Uhr: Bücherei; 19.45 Uhr: Kirchenchor-
probe. So., 11.10., 10 Uhr: Gottesdienst mit Taufe in der Bergkir-
che, zeitgleich Kindergottesdienst im Gemeindehaus. Mo.,
12.10., 17bis18.30Uhr: Jungschar;18bis19Uhr:Bücherei; 18.30
Uhr: Girls-Club. Di., 13.10., 14 Uhr: Handarbeitskreis; 20 Uhr:
Singkreis. Mi., 14.10., 16.30 bis 18 Uhr: Konfirmandenunter-
richt; 20 Uhr: Kirchengemeinderatssitzung.

Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Donnerstag,
9 bis 12.30 Uhr
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 8.10., St. Gallus, 20 Uhr: Yoga-Kurs im GH (BW Heimbach);
St. Marien, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe
(Pfarrer Rochlitz). Fr., 9.10., St. Gallus, 9 Uhr: „Sturzprävention“-
Kurs imGZ(Krankenpflegeverein); 18Uhr:Rosenkranzandacht;

18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Striet). Sa., 10.10., St. Gallus, 17.45
Uhr:Beichtgelegenheit; 18Uhr:Rosenkranzandacht;18.30Uhr:
Hl. Messe für Maria Hügle und Angehörige (Pfarrer Rochlitz).
So., 11.10., St. Marien, 10.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Rochlitz);
anschließend „Eine-Welt-Verkauf“ im GZ. Mo., 12.10., St. Gal-
lus,18Uhr:„Kräuterkurs“ (BWHeimbach); St.Marien,9Uhr:Yo-
ga-Kurs im GZ (BW Heimbach). Di., 13.10., St. Gallus, 16.30 Uhr:
Katholische Öffentliche Bücherei geöffnet; 19 Uhr: Pilates-Kurs
im GH (BW Heimbach); St. Marien, 17.30 Uhr: Vesper mit Schrift-
lesung; 17.45 Uhr: Yoga-Kurs im GZ (BW Heimbach). Do., 15.10.,
St. Gallus, 20 Uhr: Yoga-Kurs im GZ (BW Heimbach); St. Marien,
18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Roch-
litz).

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen
Termine vom 11. bis 16. Oktober:
So., 11.10., 14 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl. Mo., 12.10.,
16.30 Uhr: Mäusetreff; 17 Uhr: Bubenjungschar; 20 Uhr: Haus-
kreis (Info: 07641 / 9590181). Di., 13.10., 19.30 Uhr: Bibelge-
spräch.Mi.,14.10.,16.45bis18Uhr:Mini-Jungschar1.bis3.Klas-
se; 19 Uhr: Teenkreis. Fr., 16.10., 19.30 Uhr: EC-Jugendbund.
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8, statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein. Internet:
www.emmendingen.lgv.org.

Neuapostolische Kirche Köndringen
Der Wochengottesdienst ist am Donnerstag, 8.10., um 20 Uhr in
der Kirche, in Köndringen, Am Hungerberg 21.
Am Sonntag, 11.10., ist der Gottesdienst in der Neuapostoli-
schen Kirche Köndringen um 9.30 Uhr. Für Interessierte ist ein
Info-Abend zur Flüchtlingshilfe in der Bezirkskirche Freiburg-
Ost, Seminarstraße 22, um 20 Uhr.
Die Neuapostolische Kirche lädt hierzu herzlich ein. Informatio-
nen unter www.nak-freiburg.de.

Zeugen Jehovas
im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org
Zusammenkünfte:
Donnerstags, 19 Uhr: Theokratische Predigtdienstschule und
Dienstzusammenkunft.
Sonntags, 10 Uhr: Öffentlicher Vortrag, anschließend Wacht-
turmstudium.


